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Berlin , 20 . Juni . 3m Nahmen eines feierlichen Appells wurde
om 20 . 3uni der 60 . Infanterie -Division ( mot . ) folgender Erlab des
Führers belanntgegeben :

Wie „ Economist " die Ernährungslage der Sowjets sieht
Es fehlt an Arbeitskräften und Maschinen . — Dürre in den Hauvtgetreidegebieten

Anerkennung für den Einsatz der gesamten SA .
Die 60 . Infanterie -Division erhalt durch Führererlab den Namen Banzer -Erenadier -Division . Feldherrnhalle '
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Stockholm 20 . Juni . Ein düsteres Bild von der Lebensmittelver¬
sorgung der Sowietunion und der ungenügenden wirtschaftlichen Er¬
zeugung entwirft die führende englische Wirtschaftszeitung „Economift "
Die bevoritebende landwirtschaftliche Erzeugung der Sowietunion so
fuhrt das Blatt aus , werde wahrscheinlich eine der geringsten der
letzten miei Jahrzehnte sein . Schon jetzt stehe so gut wie fest , dab die
diesiahrige Ernte in der Sowjetunion umfangmäbig wesent -
lutz . unter dem Durchschnitt liege . Dietatsächlich bestellten
Gebiete seien ohnehin in diesem Jahr schon kleiner als ie zuvor , selbst
wenn man die Ukraine und die anderen von den Deutschen besetzten
Gebiete aus der Rechnung herausleffe . Es fehle sowohl an landwirt -
schastlichen Maschinen als auch an geeigneten Arbeitskräften Anßer -
dem d r o h z den wenigen noch in sowjetischer Sand befindlichen
kornerzeugenden Bezireken in diesem Jahre eine Dürre . In anderen
Teilen der Sowjetunion , d . h . zwischen Sibirien und der Wolga , sei
die Lage , so berichtet „ Economift " weiter , verschieden . Die Getreide -

Führer den Reichsmarschall Hermann Göring , den ersten Führer der
SA . , zum Chef der Standarte „ Feldherrnhalle "

, deren Freiwillige
fortan in die harte Schule militärischer und weltanschaulicher Durch¬
bildung genommen wurden .

Der Krieg brachte für die SA . die Stunde der Bewährung . Zu
Hunderttausenden , vom Sturmmann bis zum Obergruppenführer ,
reihten sich ihre Männer in die Wehrmacht ein . Im feldgrauen Rock
kämpften sie seitdem an allen Fronten für Führer und Reich . Die
SA . und mit ihr die Standarte „ Feldherrnhalle " find stolz auf die
hohe Zahl von Tavferkeitsauszeichnungen an Soldaten , die aus ihren
Reihen hervorgcgangen sind .

Zwei Männer der SA . erhielten das Ritterkreuz mit Eichenlaub
und Schwertern , 15 das Eichenlaub , 192 das Ritterkreuz des Eisernen

. Kreuzes . Ruhmvoll kämpften Männer der Standarte „ Feldherrn -
halle " als Kern der Fallschirmjäger - und Luftlandetruvven bei der
Erstürmung des Forts Eben -Emael in Rotterdam und auf Kreta , sowie
als Sturmbataillon „Feldherrnhalle " im Verband eines Jnf .- Regiments
beim Durchbruch durch die Maginot -Linie und im Osten .

Der Frontemsatz der SA . wurde durch den Führer zum erstenmal
am 9 . 8 . 1942 dadurch besonders , gewürdigt , daß er das Infanterie -
Regiment 271 , in dessen Reihen das Bataillon „ Feldherrnhalle "
kämpfte , zum Grenadier -Regiment „ Feldherrnhalle " erhob .

Ein neuer Abschnitt in der Geschichte des Regiments „ Feldherrn¬
halle " beginnt nunmehr durch seine Eingliederung in die 60 . In¬
fanterie -Division . Diese Division ging aus der in Danzig aufge¬
stellten Brigade „ Eberhard " hervor , in der ebenfalls Freiwillige SSI .»
Männer dienten . Die Brigade war an der Verteidigung Danzigs
und der Einnahme Eotenhafens hervorragend beteiligt . Im Westen
stürmte die zur Division verstärkte Brigade Befestigungswerke in den
mittleren Vorgesen , und im Balkan -Feldzug drang sie als Spitze eines
Armeekorps bis Pristina vor . Im Kriege gegen die Sowietunion
reihte sie in ungestümem Angriff im Süden der Ostfront Sieg an
Sieg , stürmte Rostow , durchstieg nach der Kefielschlacht bei Ebarkow
im Mai 1942 den groben Donbogen , überschritt den Don und bildete
dann gemeinsam mit anderen Divisionen den Sverriegel zwischen Don
und Wolga nördlich Stalingrad . In dem Heldenkampf der 6 . Armee

zentren an der mittleren und unteren Wolga , sowie in Kasathstan
werden ebenfalls von der Dürre bedroht . Alle Warnungen der
Sowjetprefie an die dortigen Kornbauern,

'
sich auf eine Trockcnheits -

veriode vorzubereiten , und zwar den Boden mehr als sonst zu lockern
und sehr tief durchzuvflügen , hätten wenig genutzt da den Bauern
dazu ' Hilfsmittel und Hilfskräfte fehlen . Die ganze Sowjetunion
hänge in weitem Mabe >n seiner Brotversorgung von Sibirien ab .
Was das aber bedeute, , könne man crmesien , wenn man an die unc » -
heueren Transvortschwierigkciten denke die eine solche ausschließliche
Versorgung aus Sibirien mit sich bringe . Weiter werde die land¬
wirtschaftliche Erzeugung mehr und mehr durch den Verfall des
technischen Avvarates beeinträchiigr , dn dem keine Landwirt¬
schaft der Welt so gebunden sei wie gerade in der Sowjetunion Es
fehle an Traktoren Beschädigte Traktoren habe man nicht ausbefiern
können , da es keine Rep - iraturwerkstLtten und keine Ersatzteile gebe .Daneben mache sich der Mangel an gelernten Traktorenfahrern unh

Herzlicher Empfang in der Heimat
Der Gauleiter begrübt « di « Stobtruppkämpfrr

NSG . Die Eauhauvtstadt Frankfurt am Main begrüßte am
Samstagvormittag den auf Einladung des Gauleiters eingetroffenen
Stotztrupp der Infanterie von der Ostfront . Im festlich geschmückten
Hauptbahnhof hatten sich mit zahlreichen Volksgenossen Vertreter von
Partei , Staat und Wehrmacht eingefunden , um den Frontsoldaten
einen begeisterten Empfang zuteil werden zu lassen . Rach der
Meldung des Stoßtrupps durch den Stobtruvvführer bei Gauleiter
und Reichsftatthalter Sprenger schritt der Stoßtrupp gemeinsam
mit dem Gauleiter und dem in Vertretung des Kommandierenden
Generals erschienenen Generalleutnant Prager die Front der
angetretenen Ehrenformationen von Wehrmacht und Partei ab .

Danach ergriff der Gauleiter das Wort zu einer herzlichen
Begrüßungsansprache . Er machte sich rum Sprecher der Heimat als
er den Fontsoldaten mitteilte , daß der Gau mit grober Freude die
Ankündigung ihres Eintreffens ausgenommen habe , und dab sie
von , der Bevölkerung Hessen -Nassaus offenen und dankerfüllten
Herzens empfangen werden . Der Stobtrupv sei die höchste Form der
infanteristischen Tapferkeit . Er sehe dem Feind ins Auge und wisse
daher um die letzten Dinge im Kampf gegen den bolschewistischen
Gegner . Mit herzlicher Freude begleite die Bevölkerung des Gaues
die Anwesenheit dieser Abordnung der Tapfersten der Front . Mit
stolzer Begeisterung aber blicke die Jugend auf jeden Stoßtrupp -
kämvier , da sie in ihm das Vorbild des mutigen und opferbereiten
Frontsoldaten sehe . Der Gauleiter schloß seine Begrüßungsrede mit
Worten gläubigster Zuversicht für die Zukunft unseres Freiheits -
kampfes , der durch die geschlossene Gemeinschaft von Front und
Heimat mit dem Tage des Sieges gekrönt werde .

Gleich herzliche Worte .der Begrjibung richtete der Vertreter des
Kommandierenden Generals , Generalleutnant Prager , an den
Stoßtrupp . Während der Gauleiter alsdann jeden einzelnen Mann
de - Stoßtrupps mit Handschlag begrüßte , schmückten die Angehörigen
des BDM dre Frontsoldaten mit leuchtenden Blumensträußen .

Unter Vorantritt eines Musikkorps der Wehrmacht marschiertedann der Stoßtrupp , an der Spitze neben dem Stoßtruppführer von
Gauleiter und Reichsstatthalter Sprenger begleitet und von der
Bevölkerung immer wieder herzlich begrüßt , mit klingendem Spiel
m fern Quartier im Hotel „Frankfurter Hof " .

Die Angehörigen des Stoßtrupps sind sämtlich Männer aus dem
© au Hessen -Nasiau , die sich im mittleren Frontabschnitt der Ostfront
durch opfermutigen Einsatz vorbildlich bewährten und auszeichneten .

Die degradierte Kutturnation
England wird den Gangster - Krieg seiner Moten sehr teuer zu bezahlen haben

ra . Berlin , 21 . Juni . ( Eia . Drahtbericht unserer Berliner Schrift¬
leitung .) Zwei Ereignisie standen am Ende der vergangenen Woche
sehr stark im Vordergrund des allgemeinen Jnteresies . Die erneute
Ankündigung von Dr . Goebbels in Wuppertal , dab der feindliche
Luft - Terror unter allen Umständen durch entsprechende
deutsche Eesenaktionen zur gegebenen Zeit vergolten wer¬
den wird und die Ereignisie in Indien , d . h . die Ernennung General
Wavells zum Vizekönig und die Ankunft des indischen Freiheits¬
kämpfers B o .s e in Tokio . Die Erklärungen von Reichsminister Dr .
Goebbels haben niemand Überrascht , denn überall hat man sich sagen
müsien , daß ein Land wie Deutschland , das über so ungeheure Macht¬
mittel verfügt , nie und nimmer eine Welle des Terrors über sich er¬
gehen lasien wird ohne eine barte Antwort darauf zu geben . Das
hätte man sich rechtzeitig auch in London sagen müssen . Dab man es
nicht tat , wird sich eines Tages als ein folgenschwere : Irrtum er¬
weisen . Die deutsche Kriegführung hat im ganzen bisherigen Ver¬
lauf des Krieges stets darauf geachtet , daß ihre Planung und die
Reihenfolge biet Aktionen ebenso wie die Schwerpunktbildung , von
ihren eigenen Überlegungen abhängt und sie hat sich zu ihrem Nutzen
nicht von dem festgelegten Konzept ahbringen lasien . Das ist auch
heute der Fall . Jetzt aber konnte von maßgebender Stelle mit aller
wünschenswerten Deutlichkeit festgestellt werden , daß in absehbarer
Zeit der schwere Eegenschlag gegen die Engländer erfolgen wiro , der .
das gegenwärtige Bild des Kräfteverhältnisies im deutsch-englischen
Luftkrieg von Grund auf verändern dürfte . Im übrigen hat sich im
Reich und in Europa überall die Überzeugung gefestigt , daß der Luft¬
krieg im Westen keinesfalls in erster Linie von der militärischen ,
sondern von der moralischen Seite her betrachtet werden muß und
dabei ergibt sich das Urteil , daß die Engländer mit solchen
terroristischen Methoden ihren Ruf als Kulturnntion » unter¬
graben und dab sie dadurch auf die Stufen von Barbaren herab -
ftnken .

Waffengewalt statt Angehorsam
Das andere sehr bedeutungsvolle Ereignis am vergangenen

Wochenende war das Zusammentreffen der beiden Nachrichten von
der Ernennüng General W ä o e 11 s zum Vizekönig in Indien und
von der Ankunft Boses in Japan . Allgemein sieht man darin eine
erhebliche , abermalige Zuspitzung in der indischen Ent¬
wicklung . Wie die Ernennung des Generals Wavells zum Vize¬
könig gewertet werden muh , wurde bereits gesagt . Jetzt hat sich dazu
in der „Daily Mail " ein hervorragender Jndienkenner , W . Barton ,
geäußert , der schon 1893 in die britische Beamtenlaufbahn in Indien
« intrat und fast sein ganzes Leben dort verbracht hat . Barton er¬
klärte jetzt tzu der Ernennung Wavells : „ Ein SturmderKritik
wird losbrechen . Die Intellektuellen in Großbritannien
werden die Wahl eines Soldaten im aktiven Dienst als einen Ver -
such brandmarken , das Problem einer Verständigung mit Indien auf
die Seite zu schieben und die Mitglieder des Jndienkongresies werden
wieder ihre Stimme erheben , dab man sich auf die Versprechungen "
der Engländer nicht verlasien kann ." Barton charakterisiert dayn die
beiden wichtigsten Seiten der Ernennung , nämlich die Verlegung der
britischen Gewalt in Indien von der bisherigen auf die militärische
und zweitens den Abbruch der jetzt schon völlig eingeschlafenen ,
heuchlerischen englischen Bemühungen , sich mit Indien zu verständigen .
Es ist bezeichnend , daß ein so guter Kenner Indiens , wie Barton ,
schon jetzt die wichtige Voraussage macht , daß man die Ernennung dieses
Generals als einen neuen Wortbruch Englands auffasien
wird , denn England hätte bekanntlich für unmittelbar nach dem
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Krieg « die Selbständigkeit Indiens versprochen . Jetzt aber wird
für die Dauer von mindestens fünf Jahren der bisherige Militärbe¬
fehlshaber auf den Thron ' des Vizekönigs gesetzt , was nichts anderes
zu bedeuten hat , als daß man die Herrschaft in Indien noch
schärfer anzieben wird , als bisher . Unter diesen Umständen er¬
scheint die Feststellung um so bedeutender , die Subhas Chandra Bose
auf der Presiekonfernz unmittelbar nach der Bekanntgabe seiner An¬
kunft in Japan abgab und die vor allem darauf binauslief , den
sogenannten zivilen Ungehorsam künftig in die Anwendung
einer aktiven Waffengewalt umzuwandeln . Daran läßt sich
eben im Zusammenhang mit der Berufung General Wavells nach
Delhi besonders klar der Umfang der Zuspitzung erkennen , der gegen¬
wärtig das indische Problem ausmacht .

Der Name „Feldherrnhalle "
, geweiht durch den Tod von

nationalsozialistischen Kämpfern , die als erste ihr Leben für den
Führer Hingaben , ist für die SA ., wie für die ganze deutsche Nation
zum Inbegriff aufopfernden Kampfes geworden .

Auf dem Reichsvarteitage 1936 verlieh der Führer der S A . -
Wachstandarte den Ehrennamen „ Feldherrnhalle ^

. Sie empfing
d'amit zugleich den Auftrag die kämpferische Gesinnung der SA . zu
pflegen und vorbildlich zu verkörpern . Am 12 . 1. 1937 ernannte der

hefteten auch die Regimenter der 60 . Jnfanterie -Division unvergleich¬
lichen Ruhm an ihre Fahnen .

3£eu aufaefcnt trägt die Division jetzt nach dem Willen des
Führers den Namen Panzer - Erenadier -Diviston „Feldherrnhalle " Die
enge Verbundenheit zwischen der SA . und der Wehrmacht findet da¬
mit besonders sinnfällig ihren Ausdruck . Freiwillige aus den Reihender SH werden vorwiegend in den Regimentern der Division den
grauen Rock tragen . Sie werden im Geiste jener Nationalsozialisten ,dre vor 20 Jahren vor der Feldherrnhalle für Deutschlands Zukunft
tn den Tod gingen , und ihren Kameraden , die sich bei Stalingrad
dem Bolschewismus entgegenwarfen , im Kayrvf für Deutschlands
Trotze und Freiheit immer in vorderster Linie stehen , bi , der Sieg
errungen ist .

Göring an SA . -Obergrnppenführer Jüttner
Berlin , 20 . Juni . Aus Anlab der Namensverleihung „ Panzer -

Grenadler -Dlvislon „ Feldherrnhalle " an die 60 . Infanterie -Division
richtete Reichsmarschall Hermann Göring an SA -Obergruvven -
fuhrer Suttner folgendes Schreiben :

v »Ich danke Ihnen für Ihre Meldung , wonach durch den Führerder 60 . Infanterie -Division in Anerkennung des hervorragenden
Einsatzes der SA im Kampf für das Eroßdeutsche Reich der Name
„ Panzet -Grenadlet -Division „ Feldherrnhalle " verliehen wurde . Als
erster SA -Fuhter und Chef der Standarte „ Feldherrnhalle " erfülltes mich mit besonderem Stolz , daß der Führet den bedingungslosen
Einsatz und vorbildlichen Kampfgeist aller in den Reihen der grotz -
deutichen Wehrmacht tm heutigen Schickfalskamvf der Nation
Impfenden SA -Manner in dieser Weise gewürdigt hat . In der
Gewißheit , daß auch weiterhin die Männer der SA in letzter Einsatz¬
bereitschaft und beispielhafter Treue zum Führet und Reichtm Kampf um Großdeutschlands Zukunft in vorbildlicher Weisetöten Mann firhen . grüße ich an diesem Ehrentage die Panzer -Grenadtet -Dtvision „ Feldherrnhalle " .

Seil Hitler !
gez . Göring .

Reichsmarschall des Eroßdeutschen Reiches

SchiSsalstag
1941 — Zu » 21 . 3uni — 1943

K . B . Sn unser aller Erinnerung werden die schicksalsschweren
Stunden jines Sunisonntages niemals verschwinden . Kurz nach
Mitternacht waren wir durch den Fernsprecher in den Bundesratssaal
des Auswärtigen Amtes beordert , und hier machte nun Reichsaußen -
minister von Ribbentrop die Vertreter der Öffentlichkeit mit der
ganzen Größe der Gefahr bekannt , in der sich das deutsche Volk bis
dahin befunden hatte . Setzt wurde erkennbar , welche Sorgen und
welche Verantwortung auf dem Führer gelegen hatte . Sein Aufruf
war eine fühlbare Erleichterung , denn nun durfte er ja endlich
sprechen und nun konnte die deutsche Wehrmacht endlich handeln .

Es ist gut und nützlich , heute noch einmal die Dokumente
jener Loge nachzulesen , denn dann erfühlt man am besten den
Sinn dieses groben Ringens . Da sind die militärischen Berichte , die
u . a . der Eeneralfeldmarschall Keitel vorlegte und aus denen ersicht¬
lich war , welche Formen der sowjetische Aufmarsch an den deutschen
Grenzen angenommen hatte . Da waren die Aufzeichnungen über ven
Besuch des Volkskommissars Molotow in Berlin , die erkennbar
machten , wie maßlos die sowjetische Eier auf Europa war . Die
Sowjets hatten sogar bedenkenlos die alten politischen Forderungen
des Zarenreiches nach den Dardanellen Übernommen und verlangten
von uns , dab wir diele Raubabsichten duldeten , ja vielleicht sogar
noch förderten . Setzt aber war die Schweigezone durchschritten . Jetzt
wußte man auch , warum der Führer die Schlacht gegen England
hatte abbrechen müsien , denn cs war unmöglich , solche Maßnahmen
durchzuführen , während in unserem Rücken die Sowjets auf di «
Stunde warteten , in der wir im Westen so beschäftigt waren , dab st«
im Osten über uns herfallen konnten .

Alles , was in den Dokumenten behauptet worden war , wurde in
den nächsten Tagen nachdem die deutschen Truppen am Morgen des
21 . 6 . zum Angriff übergegangen waren , bestätigt Wir sahen aus den
riesigen Eesangenenzahlen und aus der gewaltigen Beute , welche ^
Formen der sowjetische Aufmarsch schon angenom¬
men hatte . Niemals ist die Gefahr , in der Europa stand , deut¬
licher geworden , als nach jenem 21 . Juni 1941 , der den Schlag , der
gegen Europa geführt werden sollte , in seiner ganzen Grübe und Ge¬
fahr enthüllte . Diese Tatsachen waren handfest und sie verfehlten
dann auch ihre Wirkung aur die . europäischen Staaten nicht Finn¬
land erkannte , dab die einzige Möglichkeit seiner Rettung im Zu¬
sammengehen mit Deutschland bestand . Rumänien wußte , dab den
Sowjets der Raub Besiarabiens nur dann wieder abgejagt werden
konnte wenn sich jetzt seine Soldaten mit den deutschen Soldaten
vereinten . Die Ungarn , die Slowaken und Kroaten fühlten ihre
Veranworiung für ihr Land und für Europa . Sie alle wußten : Jetzt
war die Stunde gekommen , in der endgültig mit den Bolchewisten
Schlub gemacht werden mutzte . So reihten sie sich ein in die Ein¬
heitsfront gegen den Bolschewismus . So haben sie
ihren Kampf begonnen und so kämpfen sie ihn in vorbildlicher
Tapferkeit heute noch .

Wie ganz anders aber waren die Auswirkungen auf bet
Gegenseite ! Dort enftanb jenes unnatürliche Bündnis zwischen
Plutokraten und Bolschewisten . Dieses Bündnis wurde nur durch
einen Kitt möglich , und den lieferten die Juden , die in beiden Lagern
standen . So kam der Tag . an dem Churchill in dem berüchtigten
Kapitel V des britisch -sowjetischen Bündnisvertrages Europa verriet .
In kommenden Jahrzehnten wird man selbst in England den briti¬
schen >Premierminister noch wegen dieser Tat verfluchen . Was Chur¬
chill begonnen hatte , setzte bann Roosevelt fort , uno mit Hilfe des
Pacht - und Leihgesetzes unterstützte man die Sowjets mit Materialien ,
mit Waffen und Geschützen , von denen freilich der grötzte Teil den
deutschen U -Booten zum Opfer fiel . Kämpfe ungeheuren Aus¬
maßes sah nun bas Dftlanb , aber auch Siege von einer Größe , wie
sie in der Weltgeschichte oorbem niemals erfochten worben waren .
Freilich fehlte es auch an Krisen nicht . 3m Winter von 1941 auf
1942 schien bi # Natur sich gegen uns verschworen zu haben . Aber mit
unmenschlicher Anstrengung ftanben unsere Solbaten auch diesen här¬
testen aller Ostwiuter durch , und das kommende Jahr sah weitere
Siege , die das Befreiungswerk voranbrachten .

Noch einmal war unsere Wehrmacht von schwerster Krise bedroht ,
denn die Sowjets hatten im nächsten Winter alles aufgeboten , was
aufzubieten war , um den Schlag bet Verzweiflung zu führen . Wir
mutzten Opfer bringen unb mutzten auch Teile der von uns besetzten
Gebiete wieder aufgeben . Aber bie Front ftanb , und sie steht heute
fester denn je .

Wir wisien nach diesen zwei Jahren Ostkrieg , daß auch die
sowjetischen Reserven an Menschen und Material keines¬
wegs unerschöpflich sind . Schon kämpfen Kinder und Greise auf der
anderen Seite , und unsere Soldaten haben oft genug erlebt wie un¬
ausgebildete Massen , mangelhaft ausgerüstet und kümmerlich ver¬
pflegt , mit Maschinengewehtfeuer gegen die deutschen Linien vorge -
trieben worden sind . Schon erstehen im Ostland selbst Kräfte , die be¬
reit sind , sich in diesem Befreiungskampf an unsere Seite zu stellen .
Das ist ein bedeutsames Erwachen aus der bolschewistischen
Knechtschaft unb ein Zeichen , bab trotz bes 20jährigen brutalen
geistigen unb körperlichen Terrors noch nicht alle guten Kräfte ber
Bevölkerung ber Ostgebiete vernichtet worben finb . Wir haben frei¬
lich gesehen an ben Gräbern von Katyn , welcher Mordtaten die '

Sowjets fähig waren , aber wir haben auch die feste Zuversicht , daß
es in der Geschichte eine immanente Gerechtigkeit gibt . Gegen so viel
Brutalität unb Mordlust wachsen auch Gegenwirkungen , bis
eines Tages biefe bolschewistische Pest vorn Erbboden verschwunden ist .

Das beutsche Volk hat in biesern Kriege schwere Opfer bringen
müsien . Viele Gräber liegen neben ben Straften und auf ben
Kampfplätzen . Jünglinge , bie zu ben größten Hoffnungen berech¬
tigten liegen bort unb Familienväter , beten Witwe » unb SBaifÄ
nun in unsere Obhut gegeben sind . Diese Opfer haben ihren tiefen
Sinn . Sie hülfen nicht vergebens sein . Diese Opfer sprechen zu uW §,
sie sind uns eine Mahnung , diesen Kampf nicht in einem faule «
Komprornitz zu enden , sondern dieser Krieg kann nur fein Ende ge¬
sunden haben , wenn ber Bolschewismus ein für alle mal niebet »
gerungen ist .

Vor zwei Jahren begann an einem Schicksalstag bet
Schicksalskrieg . Wir wisien nicht , wie lange er noch bauert ,
aber wir wisien . batz wir alles einzusetzen haben , was wir einsetzen
können unb batz ber Tag bes deutschen Sieges zugleich der Be¬
freiungstag für Europa ist .

„Ich verleihe in Anerkennung des hervorragenden Ein¬
satzes meiner SA . im Kampf für das Eroßdeutsche Reich der 60 .
Infanterie -Division ( mot . ) mit dem Tage der Eingliederung des
SA .-Negiments „ Feldherrnhalle " den Namen Panzer -Erenadier -
Diviston „ Feldherrnhalle " .

Ich würdige damit zugleich den heldenhaften Kampf der bei
Stalingrad gebliebenen Angehörigen der 60 . Infanterie -Division
( mot . ) und bin gewiß , daß Offiziere , Unteroffiziere und Mannschaften
der Erenadiet -Diviston „ Feldherrnhalle "

, dem Vorbild ihrer ge¬
fallenen Kameraden getreu , alles daran setzen , um den Kamps
des Reiches Freiheit und Grobe »um siegreichen Ende zu führen .

gez . Adolf Hitler .»
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Ingenieuren immer mehr bemerkbar . Die . Eetreideversorgung der
Sowjetunion sei im Gegensatz zu anderen Ländern für die allge¬
meine Ernährungslagc von geradezu ausschlaggebender Bedeutung .
Normalerweise beziehe das sowjetisch « Volk 70 bis 75 v . H . seiner Ka -
lorien aus dem Brot . Seit Kriegsausbruch habe durchschnittlich die
Ernährung der Zivilbevölkerung säst nur aus Brot und Kartoffeln
bestanden Die entscheidende Frage , vor der man jetzt in der Sowjet -
untonJune , | ei die . ob die dritte Ernte im Kriege nicht derart klein
ausfalle das man die Brot - und Kartoffclration unter den Mindest -
bedarf lenicn muhe . Es scheint , so schließt der Bericht, . als werde
der überwiegende Teil der auf dem Leih - und Pachtwege in die
Sowjetunion gelangenden Lebensmittel nur den Truouen zugeführt .

Bomben über der Schweiz abgeworfen
Berlin , 21 . Juni . ( Funkmeldung .) 3n der Nacht rum Montag

wurde in der Nordjchwei, ' gegen ein Uhr Fliegeralarm gegeben , jo in
Iura , Lern , Basel und Zürich . An verschiedenen Orten trat die
Fliegerabwehr in Aktion . **

An verschiedenen Stellen des Kantons Thurgau wurden Bomben
abgeworfen . In dem Dorf Kummer sh aasen wurden nach Blat¬
termeldungen durch die anglo -amerikanijchen Bomben drei Personen
getötet und eine verletzt . In FonIchwil und Haselsberg , in
der Nähe der Kantonhauptstadt Frauenfeld wurden Brandbomben ab -
geworsen , die einigen Schaden ausmachten .

Starke Banden in Montenegro vernichtet
Leist von deutschen Seestreitkrästen beschossen — Zwei groge Handelsschiffe im Kaspischen Meer in Brand geworfen — Ein Torpedoboot

und acht Frachter vor der algerischen Küste . schwer beschädigt

Aus dem Führerhauvtauartier , 21 . Juni ( Funkmeldung ) . Das
Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

An der O ft j r o n t verlies der Tag ruhig . Leichte deutsche See -
streitkräste beschossen in der Rächt zum 20 . Juni Stadt und Hasen
Jeisk im Asowschen Meer .

Die Luftwaffe griff erneut Rüstungswerke im feindlichen
Hinterland an . Im Kaspischen Meer wurden zwei große Handels -
schisfe in Brand geworfen .

Bor der algerischen Küste wurden in der Nacht zum
20 . Juni aus einem seindlichen Eeleitzug ein Torpedoboot und acht
« rohe Frachter durch Lustangriff so schwer beschädigt , daß mit der
Vernichtung mehrere Schisse gerechnet wird . Sämtliche Fahrzeuge
kehrten zurück . In der vergangenen Nacht wurde der Hasen von
B i s e r t a mit Bomben schweren Kaliber « belegt .

Britische Bomber flogen über die besetzten Weftgebiete nach
Südweltdeutschland ein und warfen Bomben aus Wohn¬
vierteln einiger Orte . Die Bevölkerung hatte Verluste . Andere feind -
liche Flugzeuge unternahmen Störslüge über Norddeutschland und
warsen einige Bomben , die keinen nennenswerten Schaden ver¬
ursachten . Über den besetzten Westgebieten und dem Reichsgebiet
wurden vier feindliche Flugzeuge abgeschossen .

In den Bergen Montenegros haben deutsch -italienische ,
bulgarische und kroatische Truppen im Verlaus wochenlanger Rümpfe
starke Banden eingeschlojsen und vernichtet .

Der Hochgebirgscharakier des Landes , ungünstige Wetterverhält -
nifie und der verzweifelte Widerstand der Banden erforderten von
den eingesetzten Verbänden grobe Kampsleistungen und harte Ent¬
behrungen .

Die Lustwasse , die in unermüdlichem Einsatz in die Kämpfe
eingrisf , hat erheblichen Anteil an der erfolgreichen Operation .

Die blutigen Verluste der Banditen sind sehr hoch . Große Men¬
gen an Massen , Fahrzeugen und Versorgungsgütern wurden erbeutet .

Oer Sonntagsbericht des OKW .
Aus dem Führerhauptauartier . 20 . Juni . Das Oberkommando

der Wehrmacht gibt bekannt :
örtliche Vorstötze der Sowjets am Kuban - Brückenkopf

nordostwärts Slump und int Raum von Kirow wurden abgewiejen .

In den übrigen Abschnitten der Ostfront herrschte rege Stobtrupp -
tätigkeit .

Schwere Artillerie des Heeres bekämpfte kriegswichtige Ziele in
Leningrad mit guter Wirkung .

Bei einem erneuten Angriff der Luftwaffe auf Schiffsziele in
der Wolga Mündung erhielten vier weitere Frachter (o schwere
Bombentreffer , dah mit der Vernichtung eines Teiles dieser Schisse
gerechnet werden kann . Andere deutsche Kamvsslugzcuge bekämpften
Industrieanlagen lies im feindlichen Hinterland . Ein Flugzeug kehrte
von diesen Einsätzen nicht zurück . ,

Deutsche und italienische Kampsslugzeuge belegten die Hasenon -
lagen von Stierte und Vantelleria wirksam mit Bomben .

Wenige feindliche Flugzeuge führten in der vergangenen Nacht
Störflüge über dem westlichen Reichsgebiet durch , ohne Bomben zu
werfen . Über den besetzten Westgebieten wurden vier feindliche Flug¬
zeuge abgelchossen .

Schnelle deutsche Kampfflugzeuge bombardierten in der Rächt zum
20 . Juni Einzelziele im Raum von London und an der
englischen Südostküfte .

Von schwimmenden Einheiten der Kriegsmarine , der Bordslak
von Handelrschisfen und der Marineslak wurden in der Zeit vom
11 . bis 20 . Juni 48 feindliche Flugzeuge abgeschossen .

10 000 BRT . -Oampfer versenkt
Rom , 20 . Juni . Der italienische Wehrmachtbericht vom Sonntag

hat folgenden Wortlaut
Das Hauptauartier der Wehrmacht gibt bekannt :
Unsere Torpedoslugzeugoerbande bereiteten dem stärker gewor¬

denen Verkehr längs der nordafrikanischen Küste Hindernisse . Sie
versenkten vor Bone einen 10 0 0 0 BRT - Dampser und er¬
zielten Treffer auf zwei weiteren Dampfern von zusammen 17000 BRT .

Italienische und deutsche Kampfflugzeuge griffen mit sichtlichem
Erfolg die Häfen von B i I e r t a und Vantelleria an .

Der kalabrische Küstenstreifen zwischen Billa San Giovanni und
Reggio sowie die Stadt Messina wurden gestern von starken Ber -
bänden viermotorijcher Flugzeuge gngegrissen . Zwei Flugzeuge wur¬
den von Flak bei Messina und eines von unseren Jägern bei Reggio
abgeschossen , die ein weiteres feindliches Aufklärungsflugzeug über
Sardinien vernichteten .

Die schicksalhafte Notwendigkeit des Ost - Krieges
- Rede des rumänischen Kriegsministers General Banta ,

Bukarest , 20 . Juni . - In der rumänisch -deutschen Soldatenstunde
des rumänischen Rundfunks sprach Kriegsminister Pantaz zum be¬
vorstehenden Jahrestag des Kriegseintritt im Osten . Er gab in
feiner Rede der Überzeugung von der schicksalhaften Notwendigkeit
dieses Krieges Ausdruck und von der Entschlossenheit Rumäniens ,
diesen im Interesse seines völkischen Lebens bts zum siegreichen
Ende zu führen .

Wörtlich , erklärte der General : „Dieser Krieg ist keine Erfin¬
dung der Politiker gewesen , und wir sind auch nicht dazu genötigt
worden . Er ist ein A u f b ä u rn e n unseres Selbsterhaltungstriebes
gegenüber dem Tode . Wir wissen alle dah die imperialistischen
Pläne der Sowjets die Zerstörung des rumänischen Nationalismus
voraussetzen . Als isolierte Insel am Rande des slawischen Meeres
waren wir zur Vernichtung verurteilt , denn wir standen dem tyranni¬
schen Expansionswillen der Bolschewisten im Wege ."

Der Kriegsminister erinnerte dann an die Erfahrungen , die
Finnland und die "

baltischen Länder mit den Bolschewisten machten ,
und schliehlich an die sowietrusiischen Übergriffe auf das rumänische
Gebiet im Juni 1A40 . ..Die Wunden , die die Sowjetunion Rumänien
damals schlug , waren eine bittere Warnung für die europäische Zivi -
sation und Sicherheit . Wir waren in diesem Augenblick nur der
exponierte Punkt , an dem sich die ganze bolschewistische Barbarei
auslieh ."

'

General Pantaz erklärte dann , dah Marschall Antonescu ange¬
sichts dieser Gefahr bas - alte Bündnis Königs Karl I . mit Deutsch¬
land wieder erneuert habe , und gab dann einen überblick über die
Kriegstaten der rumänischen Armee , die beseelt war von derllberzeugung ,
das rumänische Recht zu verteidigen . „ Zu dem Kampf jenseits seiner
Grenzen wurde Rumänien durch zwei Imperative gezwungen : jDutd )
die Notwendigkeit , das Land vor einem Krieg auf seinem eigenen
Boden zu schützen und durch die Notwendigkeit , an der größtmöglichen
Schwächung dös Gegners , der sich so stark gerüstet zeigt , mitzuwirken .
Wir sind desien gewib , dah es in diesem Lande niemanden gibt , der
das nicht versteht .

Der Kriegsministcr würdigte dann die Leistungen und die Opfer
des rumänischen Soldaten und gab seiner Bewunderung für die
deutsche Wehrmacht Ausdruck . „ Haute wie in der Vergangenheit "

, so
schlon General Pantaz , . „ ist Rumänien der loyale Verbündete
Deutschlands in diesem Kampf für die Verteidigung der Zivilisation
und für seinen nationalen Bestand . Der Krieg ist jetzt in seine akute

Phase getreten . Unsere Armee ist von der gleichen Entschlosienheit
und von dem gleichen Vertrauen wie zu Anfang beseelt . An der
Svitzk aller Kräfte steht Marschall Antonescu . Blicken wir daher mit
Vertrauen in die Zukunft , denn nach allen Prüfungen wird die
Stunde unserer Erfüllung kommen . Wünschen wir unserer Armee
vollen Sieg über bte Feinbe Rumäniens ."

Sowjetische Industriewerke bombardiert
Berlin , 20 . Juni . In bet Nacht zum 19 . Stifti griff ein deutscher

Kamvffliegerverbanb erneut sowjetische Jndustriewerko weit im seinb¬
lichen Hinterland an . Schwere Sprengbomben schlugen reihenweise
in den langgestreckten Montagehallen ein . Sie riefen Grohbrände
hervor , die beim Abflug von unseren Besatzungen noch aus weiter
Entfernung beobachtet werden konnten . Verluste traten bei diesen
neuen , für die feindliche Abwehr überraschenden Luftangriffen , nicht
ein .

Rumänisch « Kamvfflieger - Einheiten fügten den
Bolschewisten am 18 . Juni durch wirksame Tiefangriffe auf Trupven -
bereitstellungen und belegte Ortschaften im Raum östlich Matjewskoje
und Krypmins schwere Verluste bei , während deutsche Kampfflugzeuge
den ganzen Tag über erfolgreiche Angriffe gegen Nachschubbahnhöfe ,
Gleisanlagen . Transvortziige und Flugplätze des Feindes im Süd¬
abschnitt bei Ostfront richteten . Sturzkamvfverbänbe bombarbierten
Stavelgüter bet Sowjets auf dem Lanbekopf Noworossijsk .

Der italienische Mi n i (t e t r a t beschloh am Samstag die
Gründung eines „ Instituts zur Ausbildung und Fortbildung des
italienischen Arbeiters " . Dieses Institut wird die bisher von verschie¬
denen Stellen durchgeführte Aus - und Fortbildung des italienischen
Arbeiters zusammenfasseu , um die Leistungsfähigkeit der italienischen
Arbeitskräfte besonders im Hinblick aus die Nachkriegszeit zu steigern .

Am Samstag sand die Einweihung der Kriegsversehrienjiedlung
Martilla , einige Kilometer nördlich von Helsinki , im Beisein
des finnischen Staatspräsidenten R y t i , des Ministerpräsidenten
Linkomies und des Kriegsministers General Walden statt .
Rach einer Ansprache des finnnischen Feldbischoss wurden den Besitzern
die Schlüssel ihrer seftlich geschmückten Häuser feierlich überreicht .

Dro GuLonborg - Iosttcrgo 1943 in fHafnz

Die hehren Klänge Beethovenscher Musik ( bas Stäbtische Orchester
unter Leitung von Eeneralmustkbirektor Karl Maria Z w i h l e r
spielte bte Fünfte Sinfonie bes Meisters ) füllten bett festlich ge¬
schmückten Saal ber Stabthalle , wo sich mehrere hunbert Gäste zu
einer Feierstunbe eigener Art versammelt hatten , mit ber bte
Mainzer Gutenberg -Festtage 1943 eröffnet würben .

' An ber Spitze
ber Ehrengäste aus Partei , Staat unb Wehrmacht war ber stellv .
Gauleiter ßinbet erschienen . Oberbürgermeister Ritter legte
in seinen ' Erußworten ein Bekenntnis ab zur kulturellen Senbung
des brutschen Volkes , ber bie Stabt Mainz in diesen Tagen erneut
biene , wenn sie roieberum ihre Festtage unter ben Namen ihres
größten Sohnes stelle . Der Dichter Ernst Bacmeister hatte sich
in seinem Festvortrag „Vom Naturgöttlichen zum Geistgöttlichen " eilt *

Thema gewählt , bas zwar mit bem Anlas ber Festtage , bem Namen
unb Wirken Johann Gutenbergs , kaum lose zusammenhing , boch gab
er in seinen philosophisch begrünbeten unb wistenschaftlich
burchbachten Ausführungen ein fesselnbes Bilb von bet Entwicklung
bes Menschen unb bes Menschengeistes unb seiner Stellung in unb
zur allumfassenden Natur . Seinen Worten voran stellte et ein Ge¬
dicht „ Meine Volksgenossen "

, in bem es mahnenb hecht :

„ Ihr tragt noch nicht ben Kranz bet freiesten Frommen ,
ben bie Jahrtausenbe euch ausgesoart .
Es mutz euch höher flammenb überkommen ,
noch harrt bie Welt bet brutschen Himmelfahrt .

"

Dieses oerbinbenbe Wort umkleidete bet Dichter mit einer Welt -
schau als Auslegung , inbem er seine Zuhörer tief in bie Jahr¬
tausenbe zurück unb wieber herauf zur Gegenwart führte . Die Schluß¬
worte seiner großen Rückschau roibmete ber Dichter bem Erjinber
ber Druckkunst . Oberbürgermeister Ritter dankte dem Dichter für
seinen Vortrag , und die Lieder der Nation schloßen die Feierstunde .

Am Samstag wurde in dem geschichtlich merkwürdigen Haus zum
römischen Kaiser ( Gutenbergmuseum ) am Liebftauenvlatz die Aus¬
stellung „Deutsche Holzschnitte unb Kupferstiche " burch
den Oberbürgermeister eröffnet . Die Sonderschau , meist aus Nach¬
bildungen , aber auch aus Originalen bestehend , gibt einen vortreff¬
lichen Überblick über eine der deutschesten aller Künste . Während
unsere großen Meister in bet Ölmalerei mit bet Farbe ringen muß¬
ten . wähtenb sich infolge ber Ungunst ber Zeitverhältnisse eine monu¬
mentale Freskokunst fast gar nicht entwickeln konnte , gehen die
Deutschen in ber Graphik allen anbeten Volkern voran . Hier sindi sie ,
um mit Albrecht Dürer zu reden , „ innerlich voller Figur "

, hier offen¬
baren sie den „ versammelten heimlichen Schatz ihres Herzens "

. Es ist
unmöglich , tm Rahmen eines kurzen "Referates dem Reichtum bet Aus¬
stellung gerecht zu werben , man müßte bmn eine deutsche Kunst¬
geschichte vom vierzehnten Jahrhunbert bis jur Zeit bes Klassizismus
am Anfang des 19 . Jahrhunderts schreiben . Man kanji nur den Vex -

anstaltern , Prof . Dr '
. Kuppel und Frl . Dr . M e i n e cke herzlichen

Dank aussprechen . Dir ältesten Holzschnitte wurden für bte Zeug -
btucke seit bem 13 . Jahrhunbert vetweiwet , sogar für große bekorative
Teppiche , wie die mit vielen historischen Darstellungen geschmückte
Tapete von Sitten ( Schweiz ) . Es folgten bie mit Metallvlatten aus¬
geführten Teigbiucke . Die ersten wirklichen Holzschnitte sinb die für
Spielkarten . Auf diesem Gebiete haben sich auch bekannte Meister
wie Schäusfelin und Jost Amman beschäftigt . Um bas Jahr 1400
treten bie schönen , vielfach übermalten Umrißzeichnungen auf . Unter
ihnen ragt ber Olmützer Holzschnitt „Die Ruhe auf bet Flucht " her¬
vor . Silber mit Text — es hanbelt sich zunächst um Plattenbrucke — '

tauchen etwas später auf , so ber Christophorus von 1423 . Die soge¬
nannten Blockbüchrr , die meist belehrende Texte haben , führen ihren
Namen von dem Holzblock , mit dem sie gedruckt wurden . Entstehungs¬
ort ist hauptsächlich Harlem . Beispiel « sinb bie biblia faupetum , bas
cinticum canticorum , der Decalodus u . a . m . Das älteste illustrierte
Buch entstand erst im Kreise Gutenbergs . Vorbildlich wurde die in
Nürnberg gedruckte Scheddel

'
sche Weltchronik mit ihren über 2000

Holzschnitten , von denen viele von Wolgrmut und Plaqdenwurff stam¬
men . Dir Schrotblätter sind eigentlich Metallschnitte , deren Schönheit
in der Wirkung des weißen Grundes besteht . Ein Meisterwerk der
Holzschnittkunst ist vor allem ber mit Holzschnitten Schäusfelein unb
Burgkmair gezierte THeuerbank , ber 1517 in Nürnberg erschienen .
Der größte Meister bes Holzschnittes , Albrecht Dürer , ist mit Meister¬
werken wie ber Avokalyvie , bet Ehrenpforte , ber großen Passion unb
bem Marienleben gut vertreten . Farbenholzschnitte sehen wir von
Hans Burgkmair unb . Lucas Cranach b . Ae . Auch Sans Salbung
Grien burfte nicht fehlen . Unter den Nieberlänbern der Renaisiance
bietet Lucas van Leyben ben größten Genuß .

Nicht tninber lehrreich ist bie Übersicht über den > Kupferstich . Hier
beginnt bie Entwicklung mit bem Meister ber Liebesgärten unb dem
rätselhaften in ben Formen so zierlichen Meister E , S ., auch Meister
bes Hausbuches genannt . Die Blüte fällt in bas 16 . Jahrhunbert .
Reben Heinrich Albegrever lernen wir auch bie vielseitigen Klein -
meister kennen . Bei Henbrick Eoltzius wirb bet Einfluß Italiens
spürbar . Einzigärtig bie Zeichnungen , mit denen Dürer das Gebet¬
buch Maximilians schmückte . Et zeigt sich auch mit seinen berühm¬
testen Kupferstichen , mit bet Melancholie , mit Ritter Tob unb Teufel
unb vielen anbeten , sobaß man seine ganze Entwicklung verfolgen
kann . Ein Raum ist ber [» genannten Schabkunst gewibmet , deren
jammetweiche Schattenwirkungen bei einigen Bildnisien besonders
wirksam sind . Dem Ptunkftil des Barock entsprechen bie Stiche nach
Rubensgemälben . während die Stiche von Matthäus Merian be¬
rühmte Stadtansichten bieten . Sehr reizvoll sind die Fatbenstiche des
18 . Jahrhunderts und das Rokoko gibt sein Bestes mit kleinen , zier¬
lich illustrierten Buchausgaben . Leidet vermag diese katalogartige
Aufzählung nur zu einem Besuche anzutegen , ha jedes einzelne Kunst¬
werk zu einer Kunstbetrachtung , einem Essay ober einem Eebicht an »
regen könnt ». Dr . Wolfram Waldschmibt .

Juden in freiwilligen Ghettos

Strengste Absonderung des uordamerikanischen Judentums

Von unserem Berichterstatter .
. ( 6 . ) Lissabon , Anfang Juni 1948 .

Das amerikanische Jübentum , bas ungefähr zehnmal so stark jst
wie bas in Palästina unb von bem mehr als 2 )^ Millionen in New

Volk wohften , hat sich vom Setteljuben , bet frisch importiert würbe ,
bis zum Wallstreetmillionär , nach einheitlichen Gesichtspunkten unb

nach unburchsichtigen Prinzipien zu einer geschlossenen Nation inner¬

halb des Yankregastvolkes entwickelt . Von den 48 Nationen , bte bte

USA gebilbet haben , haben bie Juben allein ben Vorrang , eine anet .

kannte Rassengemeinschaft zu fein , ähnlich übrigens wie in bet

Antike . Diese
'

Geschlossenheit wirb von den Rabbinern ständig betont

Ganz bezeichnend ist ihr Zetern gegen jüdische Mischehen , seitdem der
Rabbi Nathan Kraß vom Emanuel -Tempel . in New Potk im Iahte
1924 seinen Feldzug gegen sie begann , unb sogar bet sog . Reform -

rabbiner Stephän S . Wise , einer ber ganz Großen bet zionistischen
Weltorganisation , sagte , im Kampf gegen jene Juben , bie ihre
Kinbet zum Traualtar in bie christlichen Kirchen führten, ' werbe er
niemals ermüben . Chajim Bloch schrieb : „Die zahlreichen Mischehen
haben bie New Parket Juden aufgerüttelt . Das Problem Misch¬
ehe macht den leitenden Männern schwere Sorgen . Spät aber noch
rechtzeitig haben sie die Gefahr erkannt , die dem amerkanischen Juden¬
tum voll innen droht und daß dieses Übel geeignet ist , bie Erunb -
sesten des Judentums zu erschüttern . Jetzt ist dieser zersetzenden Krank¬
heit -ein Damm gesetzt worben ." .

Denn gleichzeitig fast gingen alle Synagogen gegen die Misch¬
ehen an , und mit Erfolg . In ben USA bestehen nicht weniger als
2 350 Synagogen , zu benen noch 3118 jüdische Kongregationen
kommen . Daneben gibt für bie verschieben «» Sekten noch zahlreiche
Bethäuser unb Talmub Thora -Schulen . Seht bemerkenswert ist aber

auch , baß sich bte Juben gesellschaftlich abschließen , denn die 300

„Community Centers "
, bie oftmals seht kostbar ausgestattete Gebäude

im Synagogenstil unterhalten , sind die Sammelpunkte jüdischer
Jugendorganisationen . Dazu kommt die dem „Christlichen Verein
junger Männer " nadjgebilbefe „ Poung Men Hehrem Association

"

und für Jüdinnen die „ Young Women Hebtew Association " ( 8) . N .
H . 21. und $). W . H . A . ) . Diese unterstehen mit etwa 500 000 Mit¬
gliedern dem Jewish Welfare Board , dem jüdischen Wohlfahrtsrat ,
der wiederum an den American Jewish Congreß bezw . an das
American Jewish Committee angeschlossen ist . Sieben jidifch ge¬
schriebene Tageszeitungen , etwa 20 jiddische , 10 jiddisch - englische ,
6 hebräische und tb . 100 in englischer Sprache geschriebene Wochen -
unb Monatsschriften sorgen bafüt , daß diese Juden sich als ganz be¬
sonders auserwählt fühlen . Die Preße für die amerikanischen Gois ist
ja sowieso unter jüdischem Einfluß , aber man ist doch bester unter sich.
Der Verbreitung zionistischer Staatzideen dienen in den USA nicht
weniger als zehn Theater für Juden , unter denen bas „ Jiddish Art
Theatre " in Rew Bork als orthodoxes Ghetto -Theater bie höchst «
Stellung einimmt . Viele

'
Verbiinbe sorgen für bie Verbreitung

jüdischen Eebankenungutes , so bie Histtaduth Jvrith unb bie Central
Jewish Cultural Organisation , währenb die Jewish Publication
Society für bie Verbreitung jübischen Wissens in englischer Sprache
sorgt . Zahlreiche Orbensbrüderschaften , Lanbsmannschaften , Frauen »
unb Jugendorganisationen sinb durch bie Vorstände an die Zentral¬
organisationen angeschlossen , wobei besonders bemerkenswert eine
jüdisch » Einwanderer - Hilfsgesellschaft ist , bie bereits im Jahre 1935
48 Millionen Dollar zur Sicherung unb Versorgung Mischer Ein¬
wanderer ausgab und jetzt unter bet Leitung von Samuel Dickstein
steht . Alle biese Organisationen münden in dem Eeheimbund Inde¬
pendent Order os B ' nei B -Rith mit seinen 150 000 hochgeschulten
politischen Aktivisten .

Jedenfalls haben bie Juben in ben USA nicht sich bem Ein¬
schmelzungsprozeß bargeboten , sonbern haben sich in freiwilligen
Ghettos gesammelt . In ihren Organisationen , bte keinen Fremd -
blütigen hereinlassen , haben sie einen Ersatz für ihre östlichen Ghettos
geschaffen . Rur bie Talmubistik unb bie Rachegesänge werben dort
wie in ben alten Ghettos gelehrt , unb bie Ausnutzung ber bummen
Yankees ! \

Zeindhetze in Finnland völlig verpufft

vetfinki , 19 . Juni . Zu Beginn ber Sommetfitzungsperiobe bes

Reichstages gab bas führende Mitglied ber Vaterländischen Volks¬
partei , Rikko 1 a , bei feinem (Eintreffen in Helsinki der Zeitung

„Aian Suunto “ ein Interview über bie Stimmung unter der Bevöl¬
kerung in feinem Wahlkreis Südöfterbotten . Der Abgeordnete betonte
u . a . das feste Verbundenho -itsgefühl , bas bie Bevöl¬

kerung zu bem Waffenbruder Deutschland empfinde unb bie all¬

gemeine feste Überzeugung , baß serabe die Waffenbrüderschaft und

bas Biinbnis mit Deutschlanb ber Weg seien , bte jahrhunberte alte

Gefahr aus bem Osten zu bannen . Deutschlanbs Sieg sei auch ber

Sieg Finnlanbs . Die Agitation Englanbs unb Amerikas gegen

Deutschlanb hätte unter bet finnischen Bevölkerung serabe bas

© egen teil hervorgerufen unb ber . deutschfreundlichen
Stimmung in keiner Weise Abbruch getan .

Die rumänische Staatsführung hat die Ausdehnung des
Kriegseinsatzes auf alle Studenten beschlossen . Sie weiden in der
Verwaltung und bei öffentlichen Einrichtungen überhaupt , wie bisher
schon die Militärftndenten , verwendet . Der Kriegseinsatz wird in den
Ferien ab Anfang Juli geleistet .

Der italienische Statthalter in Albanien , General Pariani ,
übereichte in Anwesenheit einer großen Volksmenge die de « ersten
vier albanischen Jägerregimentern verliehenen
Fahnen .

& us Runff unö Coban
* Klosterneuburg in Reichsverwaltung . Die kulturell wertvollen

Gebäude und weltberühmten Kunstschätze des Chorherrenftifetes
Klosterneuburg in Wien wurden in Reichsverwaltung übernommen .
Die größten Sehenswürdigkeiten der durch ihren Obst - und Weinbau
bekannten Stadt bilden die kulturellen Gebäude und weltberühmten
Kunstschätze des Stiftes Klosterneuburg . In erster Linie ist seine über¬
aus wertvolle Bibliothek zu erwähnen . Bis zur Gegenwart sinb biese
Schätze auf nicht weniger als 130 000 Bände , 1200 Handschriften aus
bem 9 . bis 15 . Jahrhunbert unb rund 1U00 Wiegendrucke aus der Zeit
Gutenbergs angewachsen . Hierzu kommen noch viele Gemälde , Kirchen¬
geräte , Münzen und Plastiken der bedeutendsten ostmärkischen und
italienischen Meister . Schließlich gehört zu den Kunstschätzen von
Klosterneuburg auch der dreiflügelige , weltberühmte Altar von
Verdun ber im Jahre 1181 hergestellt würbe unb aus 51 vergoldeten
Kupfertäseln besteht . Man hat ihn auf Kriegsdauer an einen
anderen Ort in Sicherheit gebracht .* Hanns Hein , Ewers gestorben . In Berlin ist im Alter von
72 Jahren der Schriftsteller Hanns Heinz Ewers gestorben . Ewers ,
der am 3 . November 1871 in Düsseldorf als Sohn eines Malers ge¬
boren wurde , studierte Jura , wandte sich aber bald der Kunst zu . Um
die Jahrhundertwende war et an Wolzogens Überbrettl beteiligt unb
über bresen Umweg ist er zur Literatur gekommen . Seine ersten
Bücher schrieb er zusammen mit Theodor Retzel ; er wollte dann so
etwas wie einen neuen deutschen Märchenftil schaffen. Ausgedehnte
Reisen durch die ganze Welt gaben ihm bann den Stofs für bas ,
was er selbst „ seltsame "

Geschichten nannte , eine spannende Mischung
von Wirklichkeit und Traum . Während bes elften Weltkrieges war
Ewers in USA interniert . Mit einem leinet letzten Werke , einem
Horst Wesiel -Buch , wollte er ber Jugenb ber Bewegung ein Denkmal
setzen .* Wer hat Material ? Die in Aussicht genommene kritische Ge¬
samtausgabe bet Werke bes großen Musikbramatikers Chr . W . Gluck
bebingt eine umfassende Bereitstellung des Quellenmaterials . Es er¬
geht daher an die privaten Besitzer von zeitgenössischen ( aus bem 1%
Jahrhunbert ftammenben ) Handschriften Eluckfcher Werke sow .i «
Eluckfcher Eigenschriften ( Autogtavhen ) die Litte , die Manuskripte
zwecks photographischer Reproduktion bem Unternehmen der Eluck -
Gesamtausgabe zur Verfügung zu stellen . Anfragen unb Angebote
find zu richten an bas Staatliche Institut für beutsche Musikforschung ,
Berlin C . 2 , Klosterftraße 36 .

Druck unb Strlag : L. Schegenbera ' scheBuchbruckeret, IBiesbabentr Zagbiatt , Wiesbaden .
Seiamtleitung : Dr . Phil, habil . Gustav Schellenberg unb Otto Kaiser . Haupt ,
schkiftleiier: Fritz Günther , BmtL in Wiesbaden . Zur Zett « Preisliste Nr . II gültig

Die heutige Ausgabe umfaßt 6 Seiten
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hzngietz
der Labour -Party , als es darum ging , die kommunistisch «

artet England auf ihr Verlangen in die Labour -Party aufzw
4a 4 » fo SttA 9>«mm <iwn4i >̂ A 5Rn*4nt VAtw «t <lv rttHrt

ginne. eine Privatangelegenheit Erotzbritanniens , losgelöst von allen
Zusammenhängen und Verknüpfungen mit dem Weltkommunismus ,
• . . CtfHAAfaaahÜaU a«t «JlÄrt I atma ^ HAAVAn? nut Site

Es war für den britischen Innenminister in diesem Zusammen ^

Hana nicht zu umgehen , sich mit der „ Auslösung
" der Komintern zu

befassen. Auch hier versuchte er sich , einem Aale gleich , ungefährdet

jüdischen Händler gegen die Preismarktvorschristen häufig verstoßen .
Skier Engländer weih , dah bei Jude den Schwarzhandel be -

Das nationalsozialistische Deutschland hat für das Gebaren der

linb so stehen sie denn vor dem peinlichen Zwiespalt
. -„ erseits Stalin und Konsorten nicht verstimmen zu dürfen , anderer -

« 15 die Hydra des Kommunismus in ihrem Land niederhalten zu
-lüsien , ohne sie , offiziell , mit scharfen Mitteln bekämpfen zu dürfen ,
seil jede solcher Bestrebungen in Moskau äußerst scheel angesehen
gilt . .

Morrison , britischer Innenminister und bis vor kurzem Mitglied
^ 5 Exekutivausschusses der Labour -Party , suchte sich dieser Zwick -
- üflie dergestalt zu entwinden , daß er in seiner Rede aus dem

■ *■- - n - *------ m — i - x ----- - — die kommunistische

eine Angelegenheit , die beileibe keine Jngerenz auf das Verhältnis
Giotzbiltanniens mit der Sowjetunion haben könne .

Walter Brugmann wurde am 2. Avril 1887 als Sohn des

Sprachforschers llniversitätsvrofesfors Karl Brugmann in Leipzig ge »
baren . Er studierte an den Technischen Hochschulen in Karlsruhe ,
Berlin und Danzig , um stch 1912 in seiner Vaterstadt als Privat ,

architekt niederzulassen . ~ ,
Rach dem Weltkrieg , in den er als Offtltei eines Infanterie

Regiments zog . und der späteren Teilnahme an den Freiheitskämofen
in Litauen folgte er , nach vorübergehender Tätigkeit kn Norddeutsch »
land , im Herbst 1922 einer Berufung nach Nürnberg .

Bis zum Beginn dieses Krieges * az das Schafsen Prof . Brug¬
manns als Stadtbaurat mit Nürnberg auf das eng st e
verknüpft , ganz besonders nachdem ihn der Architekt Jlbert
S v e e r mit der obersten Bauleitung der Reichsvarteitagbauten be¬

auftragt hatte . , „
Gleichzeitig berief ihn der Eeneralbauinsoektor zum Leiter der

Generalbauleitung für die Neugestaltung der Reichshauvtstadt .
Bei Kriegsbeginn wurde Prof . Brugmann der technische Leiter

des neuentstandenen Baustobes Sveer . der im harten Winter 1941/42
zur Beseitigung der Verkehrsschwierigkeiten der Reichsbahn im Osten
eingesetzt wurde Nach der Verschmelzung des Baustabes mit der OT
wurde Brugmann Leiter der Einsatzgruppe Rußland -Süd der Organi¬
sation Todt .

nehmen, so tat , als wäre die kommunistische Partei rein nur eine

xache „madc in England "
, eine Frage , die nur England berühren

Arbeitsdienstpflicht in Italien

Rom , 19 . Juni . Das Korvoraiioirsministerium gibt die Ein¬
führung einer Arbeitsdienstpflicht in Italien bekannt . Alle Frauen
der Jahrgänge 1919 b i s 1925 und die Männer der
Eeburtsjahrgänge von 1907 bis 1925 fallen unter die
neuen Gesetze , die am 1. Juli in Kraft treten .

Die Erfordernisse des Krieges verlangen , so heißt es in der Mit¬
teilung des Ministeriums , eine stärkere Mitwirkung aller an den
Anstrengungen der Nation , ihrer Wehrmacht die notwendigen Waffen
Und der Heimat Widerstandsmittc ! zu sichern . Die Einberufung zum
Arbeitsdienst erstreckt sich nicht auf Männer , die in militärischen
Diensten oder in anderen Arbeitsverhältnissen stehen , und auf
Frauen , deren familiäre Umstände einen Arbeitsdienst nicht gestatten .
Die Aussührungsbestimmungen werden noch bekanntgcgeben .

Wie das Korvorationsministerium weiter bekannt gibt , ist eine
Reihe von Verordnungen in Vorbereitung , durch die augenblicklich
bei nicht wichtigen Arbeiten eingesetzte Arbeitskräfte anders ein¬
gesetzt werden sollen . Ferner sollen alle nicht notwendigen Arbeiten
eingesteslt nah die dadurch frei gewordenen Mittel beschlagnahmt
werden .

das Gebaren der Juden keinerlei Verständnis
Was eine englische Zeitschrift über den Antisemitismus in England schreibt

Sie werden die Aktivität Boses zu spüren bekommen

Ungeheure Freude bei den Indern Asiens über Subhas Chandra Boses Ankunft in Toki ^

Wichtiges Großbauwerk im Osten fertiggegesteltt
Das Ritterkreuz »um Kriegsverdienstkreu , mit Schwertern für

LT .-Einsatzgrupvenleiter Bros . Brugmann

Berlin , 20 . Juni . Der Ches der CI , Reichsminister Sveer , über¬
gab im Osten ein wichtiges Eroßba Uwe r k ferner Bestim¬
mung , das von deutschen Frontarbeitern der CI und Einheiten der
Pioniere unter schwierigsten Umständen zum festgesetzten Termin

fertiggeftellt wurde . .
Bei dieser Gelegenheit überreichte er dem CT -Einsatzgruoven -

leiter , Architekt Pros . Brugmann , dar Ritterkreuz »um Kriegs -

verdienftkreu , mit Schwertern , besten durch den Führer erfolgte Ler -

leihung anläßlich der kürzlich im Sportpalast st- ttgesundenen Kund¬
gebung deutscher Rüftungsarbeiter verkündet worden war .

In einer Ansprache würdigte der Minister Prof . Brugmann aW
den Typ des modernen , energischen und hochbesähigte » Architekten ,
der sein Können als Ingenieur restlos in den Dienst des Krieges
gestellt hat . -

Berlin , 20 . Juni . Die englische Zeitschrift „World Review " macht
bemerkenswerte Ausführungen über den wachsenden Antisemitismus
tn England . „Ein Grund für den zunehmenden Antisemitismus in
Eiiglanb ' . so schreibt das Blatt wörtlich , „ ist die Tatsache , daß die
englijdje Presse mehr und mehr für die I u d e n n ach t e i l i g e
Kochrichten und solche , die die Juden als asoziale Wesen kenn -
«eichnen, von der Veröffentlichung ausschließt . Dadurch wird die
englische Öffentlichkeit in einer Weise im Dunkeln gehalten ^ die ihr
nidjt bchagt , zumal allgemein im Lande bekannt ist , daß gerade die

In einem Lichtspieltheater Roms fand am Freitag
abend die Ausführung eines Films vom Leben des
Reichs Verwesers von Horihv anläßlich seines 75 . Geburtstages
statt . An der Feier nahmen zahlreiche Vertreter der italienischen
Regierung , des Eenerolstabes und der Miliz , sowie die diplomatischen
Vertreter Deutschlands , Japans . Finnlands . Bulgariens , der Slo¬
wakei usw . teil . Die ungarische diplomatische Vertretung in Rom
wie die ungarische Kolonie waren vollständig vertreten . Der Film
fand unter den zahlreichen Gästen lebhaften Beifall .

; „Diese Angelegenheit darf Nicht mit den englisch -sowjetischen
xeziehungen in Verbindung gebracht werden " — meinte der britische
Innenminister , als er im Namen der Regierung die britische Labour -

farty aufforderte , eine „ klare Entscheidung zu treffen und . die
Kspnmunisten nicht in ihre Reihen aufzunehmen , ja die Auflösung der
Kommunisten forderte . „Wir sind bereit , Verhandlungen auf der
$ aiis einer vollkommenen Auflösung der kommunistischen Partei Eng¬
lands zu eröffnen " — erklärte Morrison , bob aber gleichzeitig , um ia
Moskau nicht zu verstimmen , hervor , daß „ trotz der Provokationen
der britischen Kommunisten die Arbeiterpartei Englands immer den
Musch gehabt hat , gute und freundschaftliche Beziehungen zwischen
England und der Sowjetunion aufrechtzuerhalten und auch weiter -

jin dieses Ziel verfolgen werde .
"

Tokio , 20 . Juni . Die Berichte , die aus allen Teilen Asiens in
Tokio eintreffen , zeigen , welche ungeheuere Freude die überraschende
Ankunft S . Eh . B o s e s in Japan vor allem unter den Indern
auslöste . Von überall her erhielt S . CH . Vöse ’.it Bekanntwerden
seiner

^
Ankunft spontane Telegramme und Glückwünsche von seinen

Landsleuten , die ihn dringend , baten , schnellstens die Führung des

Freiheitskampfes in vorderster Linie zu übernehmen . Vor allem

zeigte sich eine starke Reaktion unter den eine Million zählenden
Indern im burmesischen Grenzgebiet , wo S . CH . Bose besonders popu¬
lär ist . da er dort nicht nur politisch wirkte , sondern auch
im Gefängnis Mandalay schmachtete . „ Unser Bose ist wieder da !" ,
heißt es in einem Ausruf der indischen Unabhängigkeitsbewegung in
Burma . „Nun laßt uns unter seiner Führung mit neuen Kräften
für die Freiheit unserer Heimgt kämpfen .

Extrablätter und Sondermeldungen des Rundfunks verbreiteten
die Kunde von der Ankunft S . CH . Boses in Tokio , während am

Sonntag nicht nur alle Inder , sondern auch die Burmesen Uber den
Kampfaufruf Boses unterrichtet wurden , den er vor der in - und aus¬
ländischen Presto am Samstag in Tokio verkündete . Von Rangun aus
wurden laufend Sondermeldungen in den verschiedensten indischen
Dialekten nach Indien gesandt . Ausrufe forderten in ganz Burma

ierrfdjt und an ihm ungeheueres Geld verdient . Alle Entschuldigungs -
«riinde , die von verschiedener interessierter Seite verbreitet werden ,
ändern an der Tatsache nichts , daß die Zahl der jüdischen Kriegsge -
winnler und Kriegsschieber in England grob ist . Zwar haben
Wrende Juden immer wieder versprochen , ihre Rastegenosten zu grö -
fercr Loyalität dem englischen Volk gegenüber anzuhalten , »doch ist
sich aller Versprechen entweder nichts erfolgt , oder di « ergriffenen
Schritte Haden zu nichts geführt . Man muß den Juden in England
angesichts dessen aber zu verstehen geben , daß es in ihrem ureigensten
Sntercfie liegt , ihren schlechten Ruf , den sie in der breiten Öffentlich¬
leit genießen , zu heben . Auch würden sie gut daran tun , wenn die
mit ihrer , durch den Krieg stark angeschwollenen Geldbörse sich weni -
ger in den Hallen und Sveisesälen der Londoner Luxushotels herurn -
tiieben . Ein flüchtiger Besuch im Dorchester Hotel z. B . genügt , um
sHzustellen , daß dort der Jude herrscht . Die aus Afrika zuriick -
lchrenden Soldaten können aber für dieses Gebaren der Juden
Einerlei Verständnis aufbringen .

Scharfe Erklärung Ibn Sauds
Izmir , 20 . Juni . Die Erklärungen , di « König 36 n Saud zur

Palästina -Frage USA -Journalisten gegeben hat sind viel bestimmter
und weitreichender , als die ersten Nachrichten , die durchgestckert sind ,
erkennen ließen . Der König mies mit aller Energie die
jüdische Forderung auf Palästina zurück tadelte da » .
Vorgehen englischer und amerikanischer Banken , die jüdische Erund -
käuse in Palästina unterstützen und betonte , daß die Anglo -Ameri¬
kaner , die in diesem Kriege den Arabern so häufig zugesagte Sympa¬
thie und Freundschaft nun auch beweisen sollten . „Palästina ist ein
arabisches Land "

, so erklärte Ibn Saud , „und die jüdische Minorität
ist geeignet , die Ruhe und Ordnung des Landes zu gefährden " . Wenn
die Achsengegner Land für die Juden suchten , so verweise sie der
König auf die riesigen ungenutzten Gebiete in Amerika .

Beförderungen in der H
Berlin , 21 . Juni . . Die Nationalsozialistische Patieikyxyesvondenz

meldete
Der Führer bat befördert : Zu ^ -Obergruppenführern die Mr

Gruppenführer Alpers , Berger , Bohle , Eigruber , Eggeling , Frank
( Karl Hermann ) , Henlein , Hofmann (Otto ) . JÜttner , Jury ,
Kaltenbrunner , Freiherr v . Neurath , Phleos , Querner , Rainer ,
Kautet , Sachs , Schaub .

Zu ^ -Gruppenführern die ^ -Brigadeführer Jzlers ,'
Wendler , (Richard ) .

Zu §4 - Brigadeführern die 44 -Oberführer v . Dufais ,
Hermann ( Karl ) , Kinkelin , Mischke , Schäfer ( Karl ) , Siekmeier
( Heinrich ) , Stauornger (Walter ) , Stopp .

Juden schon leit langem kein Verständnis gehabt und befreite stch von
dem zersetzenden Einfluß dieser Welkvest .

Nichts kann uns mit größerer Genugtuung erfüllen als die Tat¬
sache , daß die Engländer , die eben noch Zeter und Mordio schrien ,
jetzt unter den „Tugenden " ihrer „lieben Juden " zu leiden haben .

Sofia bis September judenfrei )
Belgrad , 20 . Juni . Die yot wenigen Wochen angekündigte

Aussiedlung der Juden aus der bulgarischen Hauptstadt ist
zum größten Teil durchgeführt . Wie der Sofioter Vertreter der Bel¬
grader „Donauzeitung ^ von dem Kommissar für jüdische Angelegen¬
heiten , D e 1 c f f , erfährt , handelt es sich bei den auszusiedelnden
Juden um etwa 27 000 Personen . Davon wurden bisher etwa 20 000
in die Provinz gebracht , und zwar vornehmlich nach Nordbulgarien .
4000 Mann sind in sogenannten Arbeitsgruppen zusammengefaßt wor¬
den . Zurzeit sind in Sofia noch etwa 2000 Juden anwesend , von
denen etwa 1000 in Mischehen leben , die daher nicht ausgesiedelt
werden . Das Gesetz zum Schutz der Nation macht jedoch solche Misch¬
ehen unmöglich . . .

Den ausgesiedelten Juden ist das Handeltreiben in der
Provinz verboten . Zur Ausübung eines Handwerks bedürfen sie einer
besonderen Genehmigung . Den Juden ausländischer Staatsangehörig¬
keit wurde aufgegeben , innerhalb einer bestimmten Frist das Land
zu verlassen , andernfalls sie ebenfalls in die Provinz verwiesen wer¬
den . Durch die Aussiedlung sind etwa 3000 Wohnungen in Sofia frei
geworden , wodurch der Wohnungsmangel erheblich verringert wird .
Insgesamt wird nach den Mitteilungen des Kommiffars Deleff die
Judenaussiedlung aus Sofia bis September endgültig beendet und
die Landeshauptstadt dann judenfrei fein .

die — Moskau verschriebene — Haut naß zu machen , Erfolg . Die Auf¬
nahme der Kommunisten in die Labour -Party wurde von dieser mit
einer Mehrheit von 1239 000 Stimmen abgelehnt . Wie lange aber
werden sich die Briten noch zwischen der Scylla Moskau und der
Charybdis : Ausbreitung des Kommunismus in England , die wie
überall auf der Welt immer energischer und zielbewußter trotz aller

„ Auslösung " vom „teuren Freund Großbritanniens und einem der

größten Staatsmänner der Welt "
, Stalin , gefördert wird , hindurch¬

winden können ?

zum aktiven Befreiungskampf auf . Auch in allen übrigen Gebieten
Ostasiens , wie Malaien , Niederländisch -Jndien , Thailand usw . wo

.sich überall starke indische Kolonien befinden , hat dke Nachricht von
der Ankunft S . CH . Boses den Anabhäng .gkeitsbeweaungen der Inder
ungeheueren Aufschwung gegeben . Aus Schonan , Bangkok ,
Manila und anderen Plätzen werden große Kundgebungen ^ gemeldet .

In Tokio selbst wird die Auffassung vertreten , daß sich S . CH .
Bose alsbald nach Beendigung seiner Vorbereitungen in die Süd -

gebiete begeben dürfte . Seine Erklärungen zeigen , wie die Presse be¬
tont , daß er fest entschlossen ist . so schnell wie nur möglich und mit
allen Mitteln aktiv den Befreiungskampf für
seine Heimat von geeigneter Stelle aus aufzunehmen . Jedenfalls
werden die Engländer , wie die Zeitung „Tschugai Schogio Schimpo "

schreibt , noch ferne Aktivität zu spüren bekommen .
„Tokio Nitschi Nitschi " betont , daß 6 . CH . Bose , da alle indischen

Führer in Indien entweder verhaftet oder nach echt demokratischer
Art mundtot gemacht seien , vom Schicksal ausersehen sei , die Führung
her 3nher zu übernehmen Bose miste auch und habe es eist am Sams¬
tag betot . daß der Kampf erst dann « folgreich sein könne , wenn
das indische Volk endlich auch die Waffen ergreife und
die Bedrücker mit den gleichen Mitteln abschütiele, mit denen es bis¬
her unterjochtet worden sei . Die japanische Wehrmacht , die heust »
starke und feste Stellungen im Grenzgebiet von Burma einnebtee ,
stehe bereit , S . CH . Bose in seinem Kampf um die Freiheit fetatt
indischen Heimat zu unterstützen .

f Albion in der Zwickmühle
„ „«yminister Morrison zwischen Scylla Moskau und der Charybdis :

Ausbreitung des Kommunismus in England

^ ie sind drüben über dem Kanal in eine Zwickmühle geraten ,
. j, » e selbst sehr peinlich empfinden und aus der sich herauszuwinden
^ . besonderes Maß britischer Gerissenheit und Hechelei wird auf =
fLenhct werden müssen . Denn haben sie sich in ihrer Außenpolitik
^ mitHaut und Haaren Moskau verschrieben , weil
7bie Hilft der Bolschewisten in diesem Kriege nicht entbehren
innen, so sehen sie doch — politische Kurzsichtigkeit , dort wo cs um

„.mittelbar auftauchende Existenzfragen im Innern ihres Staats »

« fiiges ging , hat man den Briten ja nie nachsagen können — , daß

„„nuttelbar auftauchende Existenzfragen im Innern ihres Staats -

Lfügcs ging , hat man den Seiten ja nie nachsagen können — , daß
^„ Bolschewismus resp . Kommunismus im Inneren ihres Landes
Lm£t stärker an Boden gewinnt und immer unheilvoller das

„uikokratisch -bürgerliche Gefüge ihres Staates zu unterwaschen fort «

aus der Affäre zu ziehen dadurch , daß er zu meinen vorgab , er ,
Morrison , zweifle an der „ Möglichkeit der Wiederausrichtung der
Komintern "

, und zwar tue er bas aus „ rein vernünftigen Er¬

wägungen
" heraus . „Die Sache ist an und für sich möglich " — so er¬

härte er — „ doch glaube ich nicht daran . In Wirklichkeit bin ich der
Ansicht, daß Stalin — einer der größten Staatsmänner der Welt —
bei seinem Entschluß von gewichtigen Gründen geleitet wurde . Die
Muntern war nützlich , solange oie Sowjetunion von den großen
Iwitalistischen Nationen boykottiert würde . Sie hatte jedoch auch
ihre unangenehmen Seiten , und ich glaube , daß Stalin diese Ansicht
feilt. Es ist durchaus möglich , daß Stalin der Ansicht ist , die Jnter -
lationale sei nicht länger notwendig , und daß sie die Entwicklung
«ater Beziehungen zwischen der Sowjetunion und anderen Nationen

Herhindert ."

Vorläufig hatte es Morrisons Taktik , sich den Pelz »u waschen , ohne

;
Weit ist der Weg zum Glück
Roman aus den pelzen von Hans Emst Nachdruck verboten

15 . Fortsetzung
I Wie gut sie schläft , muß Franz denken . Eigentlich schade , wenn ich
Üe aufwecke . Aber Qual und Sorge der Ungewißheit haben den
tzlnzen Tag so an ihm genagt daß er die Stunde fast schmerzhaft her -
ieigesehnt hat , wo ihm Veronika mit einem einzigen Wort alle
Zweifel fortnehmen kann . „ .
l Also klopft er an das Fenster , einmal , zweimal . Betm brüten
lal regt es sich btinnen .
» „Wer ist brauften ? " ~

„ Ich bin ' s Veronika , her Franzl . Komm , set heb unb stehe auf ,
ichwart vorn bei der Tür .

"
.

Veronika ist natürlich ein wenig überrasch ! über fein spates Kom¬
men. überrascht auch über den fremden , ein klein wenig traurigen Zug
M seinem Gesicht . „ „ . . . . .

Sie reicht ihm die Sand und setzt sich zu thm auf dte Stufe , bte
« r SüttentÜr hinaussührt .

'

„Heut hakt ich net gerechnet , daß bu kommst "
, sagt sie unb lehnt

chren Kopf an seine Schulter .
| Franz gibt keine Antwort , starrt vorgebeugt , bte Haube zwischen
°«n Knien , zum Walb hinüber . Ich kann es ihr net sagen , benkt er
snrzweifelt , trotzdem er die unbedingte Notwendigkeit fühlt , daß dieses

IllnRheure klargestellt werden müßte , zwischen ihm unb Veronika . Das
Mdchen merkt inzwischen , baß itgenb etwas los ist mit ihm . Sie
Raut von bet Seite her in sein Gesicht .
1 „Was hast benrf Beut , Franz ? Du rebest ja nix ."

Er hebt den Kopf , fchaut in ihre Augen , die weit geöffnet find
®ie ein Brunnen , in dem sich das Mondlicht spiegelt .
I „ Du hast was , Franz " behauptet sie wieder .

1 L „ Ja , Veronika , ich hab was . das auf mir liegt wie ein zentner -
WDirer Stein .“ Er fast ihre Hände . „ Unb barutn . Veronika , mußt

mir hie Wahrheit sagen . Es hängt alles für uns zwei bavon ab ."

Mehr erstaunt wie erschrocken steht sie in fein aufgewühltes Gesicht .
i „Das .hört sich ja ganz gruslig an “

, meint sie unb versucht ein
Pegeln bas ihr aber nicht recht gelingt . „ Um was hanbelt es sich
* nn ? “

: „Sie weiß nichts "
, fährt es ihm in ben Sinn . „Wenn was brau

? »tc . müßte sie schon lange wissen , um was es sich hanbelt ." Er stellt
**ts mit einem befreiten Aufatmen fest , unb ganz leichthin sagt vr :
M „ Um heinen Vater unb beinen Bruder handelt es sich."

I Nur eine ganz kleine , zuckende Bewegung machen ihre Hände .
R „Was is mit denen ? "

■ „Wildern solln sie . Mein Vater hat sie im Verdacht . Ich Habs
! gleich net glauben können . Aber andern hab ichs net können , daß
I Haussuchung hab haften müssen bei euch ."

Sie entzieht ihm schnell ihr « Hände , ihr Mund verzieht sich zu
einem bitteren Lächeln .

„ Jetzt versteh ich . Du sollst mich aushorchen .
"

„ Das ist net wahr , Veronika . Du sollst mir bloß sagen , daß der
Verdacht unbegründet ist . Du könntest es boch wissen ."

„ Gar nix weiß ich." Eine ruckartige Bewegung ihres Kopfes .
„ Unb selbst wenn es so wär , könnt ich was dafür ? "

„ Rein , bu könntest natürlich nix bafür . Aber stell bir vor . wie
schrecklich es wär , wenn was Wahres bran ist . Ich müßte Rücksicht
nehmet unb bürst net , selbst wenn es fiunbertmal dein Later unb bein
Stuber ist . Ich müßt sie zur Anzeig bringen , müßt int Notfall sogar
drauf schießen . Was töt bann aus uns zwei werben ? "

Veronika antwortet »unääjft nicht . Sie setzt sich nur etwas straffer
zurecht und blickt geradeaus . Dann nickt sie ein paarmal mit dem
Kopf , wie aus tiefem Sinnen heraus .

„ Ich versteh schon . Du müßtest von mir ablassen , könntest mich
nimmer lieb haben . . ."

„Du dummes Mädl , du "
, lacht er wie befreit . „ Als wenn man

sich das bloß sagen bräucht und dann wär es schon so . Schau , bas
barfft bu nie oenk ' N. Ich halt zu bir , kann kommen was will . Das
gleiche muß auch bich beherrschen . Ich ' leb von beinern Leben unb bu
sollst von meinem leben ."

„ Ja . Franz , bas gleiche will ich auch zu bir halten , mag kommen
was will ." Mit einem glücklichen Lachchi umschlingt sie seinen Hals
unb sie versinken beibe in eine große , leuchtenbe Stunbe , voller Glück .
Gan ; fern unb weit von ihnen steht in graue Schleier gehüllt bet
Ernst bes Lebens , stehen Kummer unb Verzicht . Aber bas wollen sie
nicht sehen , nicht mit bem leisesten Gebanken in sich aufkommen lasten .
Es ist nur ein Singen und Klingen in der silbernen Mondnacht . „Ich
lebe von deinem Leben . . .

" klingt es , „und du sollste von meinem
leben . Z “

Als Franz eine Stunde später stch auf ben Weg zur Jagbhütte
macht , ist sein Herz wieher frei unb leicht , alle Zweifel stnb von ihm
abgefallen unb beshalb ruht sein junges Glück noch tiefer unb fester in
seinem Herzen . . v

Da , kurz bevor er zur Jagbhütte kommt , Schritte aus bem Gestein .
Franz bückt sich gegen bie Böschung unb reifet hie Büchse von her
Achsel. Leise knackt her Hahn . Im selb « , Augenblick kommt einer um
bie Biegung bes Steiges . •

„ Halt ! . Wer ba ? “ ruft Franz .
Der anbcic stöbt einen Schrei aus unb steht wie angewurzelt .

Franz geht auf ihn zu unb lacht bann aus vollem Hals .
„Du bist es . Wasil . Wo kommst benn bu her ? "

„Mei Mensch , hast mich bu fetzt herschreckt . Ich glaub , ich geb kein
Ironf ’n Blut mehr ."

'
Wastl wischt sich mit bem Ärmel über bie Stirn

unb macht ein Baar tiefe , erleichterte Atemzüge . „So herschreckt wie
bu mich hast . Jager ." _

„ Erschrecken tut man bloß , wenn man em schlechtes Gewissen hat .
Wo kommst benn her ? "

Wastl steht sich erst um , ob niemanb in bet Nähe ist , her es hören
könnte .

„Sagst auch g
' wib nir Jager ? Auch der Veronika nix ? " Erst als

Franz ihm verspricht , nichts zu verraten , vertraut ihm Wastl an , daß
er bei der Liesl gewesen sei auf bet Steinblglm .

„ Schau , schau , ba hat man ja noch gar nix g ’merft "
, lacht Franz .

„ So heimlich könnt ihr zwei bös ? "

- „D Sieb is am schönsten , wenn ’s heimlich is "
. versichert Wastl .

„ Sdbalb b ’ Leut was in b ’ Nas ' n krieg 'n , is scho nimmer so schön , weil
bie aus allem , was schön is , gleich was Dreckiges brausmach ' n . Du
sagst also nix , gelt , Sager !"

„ Nein , ba kannst dich verlassen auf mich ."

„Weißt , gar so lang geh ' n wir ja noch net miteinander . Heut
hat

' s sie nur erst g ' sagt , daß mich gern hat . Ein gutes Madl , sag ich
dir Sager . Und Topfenkasl kann ' s mach

'n , so gute schon . Da kannst
gleich zwanzge davon eilen . Wenn ich einrucken muß , bann schickst sie
mir manchmal ein Packt , hat ' s heute g

'
sagt ."

„Na also , bann sann ja nix mehr fehl
' n "

, meint Franz .

„ Nein , in beia Beziehung bin ich sicherg
'
ftellt . Überhauvts —

jetzt bin ich ganz anbets beieinanbet . s ' He rj tuet mit auch nimmer
weh Weißt , bös is bloß von bet Lieh Herkommen , bös Drucken am
Setz . Bist du schon amal verliebt g ' wefen ? Net ? Also , laß dir
sagen . Dös geht folgendermaßen an . Bald » erb einem heiß , bann
laufts einem wieher eisigkalt übern Buckl nunter . Es kribbelt athneil
so g ' svaßig im Blut , allweil geht einem was ab , allweil möcht man
ebbas unb weiß doch net recht , was . Der Avvetit vergeht einem unb
mit ' n Schlaf

' n is auch so aa Sach . Allweil Ham mich so g ' svaßige
Träum verfolgt ."

Der Wastl hätte wohl bie Anzeichen her ersten Liebesgefuble noch
weiter erläutert , wenn stanz sich nicht »um Gehen gewanbt hätte mit
bem Bemerken , baß es schon sehr spät fei .

„Also , nacha gut Nacht . Saget . Unb bent an bein Versprechen .
Et wendet stch auch zum Gehen : breht sich aber nach ein paar Schritten
nochmal um unb ruft bem Säger nach :

„ Gelt Sager , wenns bich auch einmal kribbelt im Blut , bann
weißt , wieviel baß ’s g ' schlagen hat ."

Es kommt keine Antwort mehr . Nut ein leises Lachen klingt
burch ben Silberglan » bet Nacht . Nun trottet bet Wastl heim zu ,
froh unb beglückt , einen Menschen aufgeklärt »u haben über den Sinn
der Liebe . . ,

Als Franz die Sagbbütte leise betritt , stolpert er tm Dunkel an
einen Stuhl und bet Kestlet fährt erschrocken von seinem Lager auf .

1
„Bleib nur liegen , bins bloß ich"

, sagt Franz . Unb während er
im Dunkel bie Kleiber abstreift , erzählt er von der Haussuchung beim
Hochreiter und daß sie seines Erachtens ganz unbegründet gewesen sei .
Der Kamerad hort den Schluß schon nicht mehr . Er hat sich zur Wand
gedreht und wieder »u schnarchen begonnen .

(Fortsetzung folgt, !



Seite 4 Nr . 142

Wiesbadener Nachrichten

Iahresmitte
Mit Riesenschritten gehen wir dem Höhepunkt des Jahres ent¬

gegen . Am 22 . Juni ist Sommeranfang . Dann folgen zwei Tage , die
seit jeher in den Bauernregeln eine große Rolle spielen ' am 24 . Juni
der Johannestag und am 27 . Juni der Sieben -Schläfer -Tag . Die
angefangene Woche ist also geladen mit „ bedeututigsvollen " Tagen , wo¬
bei wir uns freilich ins Gedächtnis rufen , daß viele alte Bauernregeln
eine Häufigkcitserfahrung verallgemeinern . Wer diese wetterwen¬
dischen Svrüche durchgeht , merkt auch ganz deutlich , ob sie aus einem
Gebiet kommen , wo der Ackerbau oder die Viehzucht oder der Wein¬
bau die erste Rolle spielen . Denn die Einschätzilnß von Sonne und
Regen ist nicht dieselbe beim Körnerbauern , beim Hörndelbauern
( Viehzüchters und gar beim Weingärtner . Manchmal gehen die Wün¬
sche sehr weit auseinander und dementsprechend auch die Auffas¬
sungen über die Pflicht der Heiligen unterschiedlich • für Regen
oder für Sonnenschein zu sorgen .

Im Bereich der gegenständlichen Erfahrung erleben wir am
Höhepunkt des Jahres Wunderlichkeiten , die genugsam Anlatz zum
Rckchdenken geben . Nördlich vom 50 . Breitengrad , der etwa mit
der Mainlinie zusammensällt und durch Prag und Oberschlesien hin¬
durchgeht , wirken auf den Menschen die hellen oder « eigen Nächte
ein , und zwar um so stärker , je weiter und je plötzlicher er nach dem
Norden kommt . Bei den vor dem Kriege so beliebten Nordlandfahrten
herrschte eine fröhlich -übermütige Stimmung , die sich in ausge¬
sprochener Tanzfreudigkeit bei geringer Müdigkeitserscheinungen doku¬
mentierte . Das ist die Folge der langen -Lichteinstrahlung , die in der
Regel das menschliche Nervensystem „ etwas aus Trab bringt

"
, wenn

auch besonders reizbare Naturelle darunter leiden mögen . Im Bereich
der hellen Rächte tritt keine Volldunkelheit ein , sondern die Dämme¬
rung beherrscht auch die Nacht . Und in der Breite von Memel oder
Flensburg geht der Dämmerungsschein des Nordwestens über in den
des Nordostens . Allgemein bekannt ist , datz zur Zeit der sommerlichen
Jahreswende die Vögel ihren Liebesgesang einstellen und datz der
Kuckück seine Ruffreudigkeit verliert , wenn erst das duftende Heu
auf den Wiesen oder gar die reife Gerste auf den Äckern liegt . Die
sanglustige Gartengrasmücke , der elegante Mauersegler und der alt¬
berühmte Storch werden uns bereits wieder in sieben bis acht Wochen
verlassen . Eine volkstümliche Redensart verzeichnet auch , datz es vom
Sommeranfang an durch die Baumkronen regnet , weil sich zur
Sonnenwende das Blatt schräg stelle , um in der kommenden heißen
Zeit weniger Saft zu verdunsten . Wir haben noch nicht die Probe
aufs Stempel gemacht und die Regen -Druchläfligkeit der Baumkronen
zu Juni -Anfang und zu Juni -Ende verglichen . Aber die Beobachtung
ist interessant, , da eine Beeinflussung des Blattstandes durch Wäiine -
steigerung an sich bekannt ist .

Stoßtrupp des Heeres besucht Wiesbaden
Hauptmann Kappler spricht über seinen Fronteinsatz

Am Dienstag dem 22 . Juni 1943 , trifft ein bewährter Stotz -
trupp des Heeres unter Führung des Herrn Hauptmann
Kappler in Wiesbaden ein . Empfang durch di « Kreisleitung um
17,39 Uhr auf dem Platz vor dem Kurhaus . Hauptmann Kappler wird
um 20,30 Uhr in einet öffentlichen Versammlung der NSDAP
im Paulinenschlötzchen zu der Hitlerjugend und der Bevölkerung über
seinen Fronteinsatz sprechen .

Auslandsschäden deutscher Staatsangehöriger
Vorauszahlungen im Notwendigkeitsfall

2n Nr . 138 des Deutschen Reichsanzeigers und Preußischen
Etaatsanzeigers sind Richtlinien für die Gewährung von Voraus¬
zahlungen auf die Auslandsschäden deutscher Staatsangehöriger ver¬
öffentlicht worden . Ausland im Sinne der Richtlinien sind alle Ge¬
biete , die nicht zum Reichsgebiet gehören . Ausgenommen sind die
Gebiete der verbündeten Staaten , die Gebiete der neutralen Staaten
und die Gebiete , die durch deutsche Truppen besetzt sind . Das Gebiet
Südfrankreich gilt jedoch als Ausland .

Voraussetzung für die Gewährung der Vorauszahlung ist , datz let
Antragsteller alt , krank oder aus sonstigen Gründen nicht mehr
leistungsfähig oder datz er bedürftig ist . Vorauszahlungen
können auch gewährt werden , soweit sie zum Aufbau , zur Wieber -
Fiufnahme , zur Aufrechterhaltung oder zum Ausbau einer im all¬
gemeinen Interesse liegenden Tätigkeit erforderlich sind . Die Voraus¬
zahlungen werden durch den Oberfinanzpräsidenten Ber -
lin -Brandenburg -Autzenstelle , Berlin E 2 , Neue Königsstratze 61/64
festgesetzt . Antragsvordrucke können dort in einigen Ta¬
gen angesordert werden . Einzelheiten sind aus der Bekanntmachung
im Deutschen Reichsanzeiger und Preutzischen Staatsanzeiger zu
entnehmen .

— Filme der O . R . D . Für die italienischen Staatsangehörigen
lief von der Dvera Nazionale Dopolavora Wiesbaden am Sonntag
ein italienisches Programm , in dessen Mittelpunkt der Film „Madda -
lena zero in condotta " stand , der mit einer heiteren Schilderung
viel Lacherfolg zeitigte . Auch die Kulturfilme über künstliche Harze
und venetianische Gondeln wurden mit grobem Jnnteresse aus¬
genommen , ebenso die italienische Wochenschau , in der die Ehrungen
von Soldaten und Arbeitern gezeigt wurden .

T

Aus froher Fahrt
KdF . unternahm am gestrigen Sonntag ihre erste diesjährige

Dampferfahrt . Sie führte bei guter Beteiligung und froher Musik
nach St . Goarshausen , wo ein dreistündiger Aufenthalt genommen
wurde , Unser Bild zeigt einen Kreis fröhlicher Teilnehmer kurz vor
der Abfahrt in W .-Biebrich .

(Photo Tagblatt , R .)
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Tag der Marine - Hitler -Iugend des Bannes 80

Schiersteiner Hafen glich am Sonntag nach - der Feindfahrt zu entwickeln ,
n Heelager . Rund 3500 Jungen und Mädel holt vom Bestall unterbrochen .

Der Sportplatz am
mittag einem gewaltigen

mahl

Oie MosburgGeschäftsschließungen zwecks Arlaubgewährung

begeistert folgten , zumal er es verstand , ein auberordentlich ansch
liches Bild von der Technik des U -Boot -Krieges vor und währ ,~ ' '

ahrt zu entwickeln . Seine Ausführungen wurden miet
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lichen Schiffsraumes aus den Meeresgrund geschickt ,
Schlachtschiff und zwei Flugzeugträger . Kein Wunder , dab die . Jun¬
gen , .vor allem die der Marine -Hitler -Iugend , diesen Schilderungen

Ritterkreuzträger Kapitänleutnant Zürn im Gespräch mit Jungen der Marine -Hitler -Iugend ,
(Photo Tagblatt R .) 1

folgten dann Marinevorführungen , die mit einem Wettwinken
begannen und weiter eine Rettungsfahrt und anderes Bootseiei -
zieren brachten . Den Schluß bildete ein Wettvullen um den Wander¬
preis des Vannes . Dann ordneten sich die Einheiten und zogen wtn
der ihrer Heimat zu . 3 - -

von allen Einheiten der Hitlerjungend des Vannes 80 Grob -Wies¬
baden waren dort versammelt . Sie waren schon am Vormittag in
ihren Standorten angetreten zur Fahrt in die Umgebung und fanden
sich nachmittags am Hasen in Schier¬
stein zusammen , wo der Tag als
Fahrtziel einer großen

Kundgebung der Hitlerjugend
beschlossen wurde .

Nach einem Fanfarenruf erstattete
K .-B annführer Hemberger Mel¬
dung und begrübte die Jugend und
die Gäste . Dann sprach der Kreis -
leiter Vürgermeister Piekarski ,
der dem Gedanken Ausbruch gab ,
daß das Vaterland nicht bange zu
sein braucht , so lange die Heimat
eine tapfere und begeisterte Jugend
hervorbringt . Wie die Jugend be¬
strebt ist , dem Vorbild unserer Hel -
denX nachzueifern , dafür konnte ei
als Veweis die Tat des Hitlerjungen
Stöbe vom Marinesturm mitteilen ,
der am Sonntagrnorgcn ein zwei -

Esternen Kreuzes erhielten , auf
insgesamt 402 000 BRT feind -
sgrund geschickt , darunter ein

jähriges Kind vom Tode des Er¬
trinkens gerettet hat . Er begrühte
dann den Ritterkreuzträger Kap, -
tänleutnant Ins . Erich Zürn , der
nun das Wort ergriff .

Vom Mittelmeer kommend , gab er
zunächst seiner Freude darüber Aus¬
druck . der Hitlerjugend die Grübe
der U -Boof -Flotille vom Mittelmeer
überbringen zu können . Er berichtete
der begeisterten Zuhörerschaft von
seinen Feindfahrten , die ihn seit
Kriegsausbruch auf viele Kriegs¬
schauplätze vom Atlantik bis vor die
Küsten Amerikas , über Narvik und
das Eismeer zum Mittelmeer ge¬
führt haben . Als leitender Ingenieur
eines U -Bootes hat sich Kavitän -
leutnant Zürn unter drei Komman -

K .-Bannführer Hemberger dankte Kapitänleutnant Zürn
leine Wortes er hoffe , datz sie auf guten Boden gefallen sind ,
dem Erutz an den Führer wurde die Kundgebung geschlosien .

Die Neuregelung für 1943

Im Reichsarbeitsblatt wird von unterrichteter Seite mitgeteilt :
Da die Geschäftsschliehungen zwecks llrlaubsgewährung im Sommer
1942 trotz vorausschauender Planungen der Vehörben , der Deutschen
Arbeitsfront und der Organisation der gewerblichen Wirtschaft wieder
einen unerwünscht grotzen Umfang angenommen hatten , war von
vielen Seiten angeregt worden , derartige Schließungen für die Zu¬
kunft überhaupt zu verbieten . Ein solches Verbot erschien auch des¬

wegen zweckmäßig , weil es mit den Erfordernissen des totalen Krie¬

ges und dem Einsatz aller Männer und Frauen in bei Rüstungswirt¬
schaft nicht in Eiinklang zu bringen ist , baß Einzelhanbelsgeschäste
unb Hanbwerkshetriebe wochenlang aus llrlaubsgrünben geschlosien
werben . Der Reichsarbeitsminister hatte baher bis zur allgemeinen
Neuregelung bie Genehmigung von Eeschäftsschlietzungen zum Zwecke
bet Urlaubsgewährung verboten . Nachdem aber durch die Anordnung
des Generalbevollmächtigten für den Arbeitseinsatz der Urlaub für
private Wirtschaft auch für das Jahr 1943 auf höchstens 14 Arbeits¬
tage festgelegt ist , soll auch dem Einzelhändler und dem Handwerker
eine notwendige Ausspannung nicht verwehrt werden . Urlaub des
Inhabers oder eines Eefolgschaftsmitgliedes im Einzelhandel braucht
aber nicht unbedingt eine Schließung des Geschäftes zur Folge haben .
Wie in der Rüstungsindustrie bei Beurlaubung von Gefolgschafts¬
mitgliedern deren Arbeitsplatz nicht leerstehen darf , sondern ihre Ar¬
beit von anderen Arbeitskameraden mitübernommen werden mutz ,
so mutz auch der Arbeitsplatz des Einzelhändlers und Handwerkers
zur Zeit seiner Ausspannung nach Möglichkeit ausgefüllt und der Be¬
trieb aufrechtethglten bleiben . Die neuen Vorschriften über die zeit -

weilige Schließung , die für offene Verkaufsstellen und Handwerks¬
betriebe gleichlautend sind , besagen daher , datz eine Schlietzung bis

zu 14 Tagen nur bann genehmigt werben barf , wenn unabwenbbate
Gründe eine Fortführung des Betriebes unmöglich machen und keine

Vertretung beschafft werden kann . Dabei wird angenommen , datz 6et
Betrieben mit mehr als fünf Eefolgschaftsmitglieder eine gegenseitige
Vertretung möglich ist , so datz diese von der Schlietzung aügemeut
ausgenommen bleiben müssen . Bei der Genehmigung bei Schlietzun¬
gen mutz im Hinblick aus bie bem Einzelhandel sonst gewährten Er¬
leichterungen in bet Verkaufszeit ein strenger Maßstab angelegt
werben . Nicht jeher Einzelhändler hat bas Recht , seine Verkaufsstelle
im Sommer einige Wochen zu schließen , sonbern nur bet , der krank
und erholungsbedürftig ist und niemanden hat , der ihn während
seiner Ausspannungszett vertreten kann . Es wird einmal von dem
Verantwortungsbewutztsein des Einzelhändlers und Handwerkers
gegenüber der Volksgemeinschaft , andererseits von der richtigen Hand¬
habung der Ermächtigung durch die örtlichen . Behörden abhängen , ob
der Umfang der Schließungen sich im kommenden Sommer in erträg¬
lichen Grenzen halten wird . Das Schild „ Geschlosien wegen Betriebs¬
ferien

"
, das in den letzten Jahren manch berechtigte Klage der Be¬

völkerung ausgelöst hat , muß im Jahre 1943 eine Ausuahmeischei -

nung bleiben . .

if 22 Uhr festgesetzt worden . Der Reichs - '

deutschen Polizei weist in einem Erlab
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— Einheitliche Polizeistunde . Die Polizeistunde ist für Land¬
gemeinden vielfach schon aus

*"

dem entgegenstehen .
— Untersuchungen von Freiwilligen für die Wassen s . Wie di «

Ergänzungsstelle mitteilt . finden in den nächsten Tagen Annahme -
Untersuchungen für die Wasfen - jj statt . Es wird auf die Bekannt¬
gabe im Anzeigenteil besonders hingewiesen . Bei diesen Unter »
suchungen können sich Freiwillige zum Eintritt in die Waffen -jj
melden . Laufende Meldungen werden von allen Polizei - und
Gendarmerie -Dienststellen entgegen genommen , die auch über die Ei »
stellungsbedingungen jederzeit Auskunft erteilen .
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darauf hin , daß dtes während der Sommermonate nicht zu recht¬
fertigen fei . Die Landbevölkerung beendet in der warmen Jahres¬
zeit die Arbeit oft erst gegen 21 Uhr , so daß Veranstalltungen all «
Art , insbesondere auch der Behörden und der Partei , nicht mehr
durchführbar wären . Der Beginn der Polizeistunde soll deshalb in den
Sommermonaten für Stadt und Land einheitlich allf 23 Uhr fest¬
gesetzt werden , sofern nicht öffentliche Gründe , wie Luftgefährdung .

Der Verein für nassauische Altertumskunde und
Geschichtsforschung unternahm am letzten Samstag eine Füh -
runB , bie biesinal bet nächsten Umgebung galt . Unb zwar führte si«
zur M o s b u r g , zum Schlotzvatk unb zum

'
Schloß in Bieb¬

rich . Im Vorhof her Mosburg begrüßte bet stellv . Vorsitzer Land -
gerichtsrat R a m d o h r bie stattliche Zahl her Teilnehmer , bie sich
bann in bas Zimmer bcs in der Mosburg untergebrachten Heimat -
museums begaben . Den ersten Vortrag hielt dort Studientat Dt . vhil .
h . c. H e n ch e . Rach Erläuterung des Wegenetzes besprach et in seiner
anregenden , aus der Fülle seines heimatkundlichen Wisiens schöpfenden
Stoff und Darstellung beherrschenden Weise die Siedlungen der
„ Alien Burg "

, der „ Mosburg " und die wechselvolle Geschichte des
Schlotzvarks . Vesonders interessierten neben erstmaligen Zeugnissen
aus der Werdezeit der Gebäude die geschichtliche Verbindungs - und
Verknüpfungshinweise , durch bie . her Historiker unserer Heimat die
örtlichen Befunde in den Rahmen der Landschaft ^ - und Rcichsge -
schichte zu stellen verstand , so die Berechtigung einer zeitgemäßen
Seimatforschung deutlich aufweisend . Er berührte auch die Deutung
des Biebruhet Stadtwavvens mit bem Biber unb wies kurz auf die
einzelnen Stücke des Burgmuseums hin , das denn auch eingehend be¬
sichtigt wurde , wobei die Betreuerin des Museums , Frau Hachen -
berger weitere Erklärungen gab . Die Teilnehmer begaben sich dann
zum Schloß , wo Magistratsoberbaurat F i n st e r w a l d e r in gro
Zügen über bie Baugeschichte unb Baugestaltung dieses nasiauisi .
Residenzschlosies sprach , das sich zur Zeit in Staatsbesitz befindet . Be¬
sonders wies er auch auf die künstlerische Parkgestoltung hin , durch
bie vom Schloß aus ein prächtiger Durchblick mit ben Taunushöhen
im Hintergrunb geschaffen würbe . Zum Schluß sprach Lanbgerichtsrat
R a m b o h r ben herben Rebnern , benen für ihre Ausführungen von
ben Teilnehmern bet interessanten Führung lebhafter Beifall ge-
spenbet worben war , den herzlichsten Dank aus . I .
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Lin Meisterabend froher Unterhaltung
„ Wer niemals den Humor verliert , der kann auch nie ver¬

armen "
, sagte Jockei in seinen einführenden Worten am Samstag

Abend im Paulinenschlößchen , zum Geleit einer Veranstaltung der
Deutschen Arbeitsfront , Kreiswaltung Wies¬
baden , NSE Kraft durch Freude . Beste künstlerische Leistun¬
gen auf allen Eehieten gewährleisteten einen Erfolg , der sich in leb¬
haftem Beifall ausprägte . Den Nagel auf ben Kopf getroffen hatten
all die bunten Gaben ans dem Füllhorn , die sich da mit Schwung
und Laune über eine erwartungsfrohe Menge ergossen . Für , Jeden
war etwas dabei , — denn wer vieles bringt , wirb jebetn etwas
bringen , — ob bie jungen Geschwister Jäger sich in ihrer frappie -

"renben artistischen Vielseitigkeit unb bei Originalität ihrei Einfälle
piobuzieiien , mit bet sie sich als Schnellmalet , geschickte Jongleute ,
im Tanz , im Losiowurs als Zaubetet vpn oetblüffenbet Finger¬
fertigkeit , als sichere Tylovhonspielet zeigten ober ob bie charmante
Eusti ® o e b e moberne Lieber fang , ob Sigrib Sturm ihre schmissi¬
gen Sievotänze vorführte ober der kleine , seht begabte Maurice unb
Ieannine $ i 11 e n e t meisterlich Akkorbeon unb Gitarre spielten , —
reicher Beifall warb als Quittung für alle Darbietungen geschenkt .
Mi11y unb . Nauby erregten Bewunbeiung mit der wenbigen
Akrobatik ihrer Tänze und Tanzszenen , Frank P i ch e l entfesselte
große Heiterkeit als vorzüglicher Erzentrik - Komiker ( originell in bem
Wettlauf zwischen „ mir unb mich " ) unb bas köstliche Zusammenspiel
von I o c unb I o ck e r , bie ihre Mißverständnisse zwischen Ernst unb
Komik in Hainen Wortspielen . Wetten unb einer gegensätzlich heiter -
blöden Mimik ansspielten und sich auch als Musikal -Koiniker be¬
wiesen . rundeten ben Abenb zu einer unterhaltsamen Veranstaltung ,
bie mit gut gewählten Darbietungen unb künstlerischen Leistungen
ein sehr zahlreiches , beifallsfreudiges Publikum über zwei Stunden
zu fesieln wußte . Am Flügel waltete Heinz Mayer seines Amtes
mit unaufdringlicher , aber wichtiger Anvasiungsfühigkeit . A . Pl .

— Der Rundfunk am Dienstag bringt an bemerkenswerten Sen¬
dungen im Reichsprogramm : 14 .15 : Willi Steiner spielt auf ;
15 .00 : Unterhaltung mit Hans Busch ; 15 .30 : Kleine Lied - und Klavier¬
musik ; 16 .00 : Von Over und Operette ; 17 .15 : Unterhaltsame Melodien
18 .00 : „ Der Fröhlichkeit die „.Türen auf “ ( HJ -Musik ) 20 .15 : Dvorak ,
Reger (Diolin - und Orchestermusik ) ; 21 .00 ; Auslese schöner Schall¬
vlatten . — Im Dentschlandsender : 17 .15 sinfonische Musik
mit Ernst Schlüter . Sans Hotter ; 20 .15 Melodien fürs Herz . 21 .00 :
„ Eine Stunde für dich " mit bem Deutschen Tanz - unb Unterhaltungs¬
orchester .

— Unfall . Im °Biebricher Rheinbahnhof kam es beim Verloben
zu einem Unfall . Einem 58 Jahre alten Vorarbeiter prallte ein
Balken , bet unvermutet emvorgeschnellt war , ges,n ben Leib .
Der Mann trug innere Verletzungen bavon .
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— Zusammenstoß . Ecke Weber - unb Saalgasse , kam es zu einem
Zusammenstoß zwischen einem Lastkraftwagen unb einem Moton
dreirab . Dabei zog sich bei Beifahtet des Motoibieirabes , ein
48 Iahte alter Arbeitet , einen Fußknöchelbtuch zu .
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Gerade die Küchenwäsche ist meist besonders schmutzig , fettig ,
und schmierig . Was müssen wir also tun , um Seife zu sparen ?
Unsere Bilder sagen es Ihnen : wer die Küchenwäsche schon ,
im Gebrauch schont , hat es am Waschtag leichter . Sorgen Sie
darum dafür , daß erstens weniger KüdienwäscheanfäUt,

"
unÜ

daß sie zweitens nicht so schmutzig wird . Wenn Einweich¬
mittel knapp sind , dann weichen Sie lieber andere Wäsche¬
stücke in gewöhnlichem Wasser ein , — die Küchenwäsche
aber mit dem Einweichmittel . Die hat es besonders nötigt

Lassen Sie
Spülen Sie das Geschirr nach
dem Abwaschen gründlich nach .

Verwenden Sie das Geschirrtuch
niemals als Topflappen . . -

. . . und natürlich erst recht nicht
als Scheuertuch .
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Montag , 21. Juni 1943, Bereitschaft (w)
Wiesbaden 3. Zugabend für Zug 4,
20 Uhr Kreisstelle .

Dienstag , 22. 6. 1943, Bereitschaft (w)
Wiesbaden 1. Zug 4 : Übungsabend um
19.30 Uhr , Kreis »t«Ue, Oranteaitt . S.

Land «
Die sich
»eimat -
r . vhil .
: seiner
'senden

Astoria Bleichstr . 30 . Tel . 25637 .
Heute Montag unwiderrufl . letzter Tag :
„ In geheimer Mission “ mit Gustav
Fröhlich , Camilla Hom , Ruth Hell -

Se&la . Groß -Variet6 . Tel . 25950 .
- Täglich 19.45 Uhr , Gastspiel Heinrich

Kohlbrand , bester rheinischer Komiker .
Des weiteren 4 Varias , großer Trapez -

_ akt ; Emmi Ritz , Soubrette und Paro¬
distin ; Anny Vanmoli -Co . , Jllusions -’Bchau; Maria di Guya , Tänzerin ; Ara¬
bellas , Lichtrevue ; Lisa Cristowa , Mor¬
gengymnastik ; Van Dick , Karikaturist
und Browell , die mysteriöse Kugel .
Vorverkauf ab 16 Uhr .

Capitol - Theater am Kurhaus .
Heute der letzte Tag ! „ Opemball “ .
Ein köstlidies Lustspiel voller Humor
und entzückender Melodie . Mit Heli
Finkenzeller , Fita Benkhoff , H. Moser ,
Pau Hörbiger , Will Dohm . Jugendliche
nicht zugelassen . — Voranzeige . Ab
Dienstag : „ Ein hoffnungsloser Fall “ .
Ein herrliches Lustspiel m. Jenny Jugo ,
Carl Ludwig Diehl , Hannes Stelzer .
Beginn : Wo . 15.30, 17.45, 20 Uhr ,

Sie rasche Aufwärtsentwicklung der Kindertagesgastftätten der
NSV tm Gau Hessen -Nassau machte die Errichtung weiterer Aus -
iildungsstatten nötig . So wurde die Errichtung eines Kindergärt -
zcrinnen -Seminars , von zwei "Kinderpflegerinnen -Schulen und vier
K- meradschaftsheimen notwendig . Ein Schulheim ernvslicht bewähr ,
ten NSV -Mitarbeiterinnen die Erlangung der „ Mittleren Reife " und
rietet damit die Vorbedingungen für eine gehobener « Berufslauf -

\ tom . Entsprechend dem Anwachsen des Fachkräftebedarses hat die
/ Zahl der Borschulerinnen in der NSV -Arbeit von Jahr - zu Jahr , u -

genommen . Während noch im Dezember 1941 die Nachwuchskräfte
»us 376 NSV -Vorschülerinnen bestand , war der Stand im Dezember
W42 auf 1040 und im Mai 1943 auf 1498 gestiegen . Von diesen wollen
Ml Kindervflegerin , 66 Kindergärtnerin , 73 Säuglings - und
Knmkenschwefter und 48 Volkspflegerin werden .

Mssbadari - Dotztzstin
| » « . . « . T ." gratuliert Die Eheleute Wilhelm Bender und
Frau Wilhelmine geb . Leibold , Siedlung Freudenberg . Asternweg 12
begehen am 22 . Juni das Fest der silbernen Hochzeit .

Die Kindertagesstätten des Gaues Hessen -Naffau
NSG . 3m Sau Hessen -Nassau standen der NSV im '

Jahre 1941
rund 600 Kindergarten und -Horte zur Entlastung der arbeitenden
Trauen und Mütter zur Verfügung . Bereits im Sommer 1942 konnte
der Bestand auf 1200 Kindergärten erhöht werden . Im Frühjahr
dieses Jahres hatte die NSV im Sau Hessen -Nassau schon 1500
Kindertagesstätten in Betrieb genommen . Um den arbei¬
tenden Frauen und Müttern die Sorge um ihre Kleinkinder und
deren Unterbringung abnehmen zu können . , find noch immer weitere
Einrichtungen von Kindertagesstätten geplant , die teils als Dauer¬
kindergärten und Horte , teils als üilfskindergärten ihre Bestimmung
sinden . Im Sau Hessen - Nassau finden zur Zeit rund 68 000 vorschul -
»sklchtige Kinder Aufnahme in NSV -Kindergärten . Gegenüber dem
^ urjahr . können 10 0Ö0 Kinder mehr in der Betreuung ausgebildeter
NSV -Kindergartnerinnen und -Pflegerinnen stehen , was als eine
beachtliche Entlastung unsere » arbeitenden Frauen und Mütter an¬
gesehen werden kann .

Film - Palast , Schwalbacher Str .
spielt heute Montag 15.30, 17.45 und
20 ■Uhr letztmalig den dramatischen
Film : „ Stärker als die Liebe “ . In den
Hauptrollen Karin Hardt , Leny Maren -
bach , Paul Wegener , Ivan Petrovich ,Paul Richter . — Dienstag u . Mittwoch
ist_ das amüsante Lustspiel : „ Unser
Fräulein Doktor “ mit Jenny Jugo , Alb .
Matterstock , Heinz Seltner im Spiel¬
plan . Die neueste Wochenschau läuft
vor dem ' Hauptfilm . Jug , keinen Zutr .

Apollo - Theater . Moritzstraße 6.
Heute letzter Tag : „ Der Katzensteg “ ,- mit Brigitte Homey , Hannes Stelzer .
Die große Einfühlungskraft der star¬
ken schauspielerischen Persönlichkeit
Brigitte Horneys in die tragische Rolle
der naturhaften Magd Regine und die
eindrucksvolle Darstellung des jungen
Grafen Schranden durch Hannes Stel¬
zer machen den Film zu einem mensch¬
lich und künstlerisch gleich starken
Erlebnis . Jugendliche nicht zugelassen .
— Voranzeige . Ab Dienstag : „ Burg¬
theater “ . Eine Wiederaufführung , die
sich niemand entgehen lassen sollte .
Mit Werner Krauß , Olga Tschechowa ,
Hans Moser , Willy Eichberger - Jugend¬
liche zugelassen . Beginn : Wo. 15.30,
17.45 . 20- Uhr .

Diebstähle bei der Reichsbahn
Frankfurt tu TO. , 20 . Juni Das Sondergericht in Frankfurt

«m Main befaßte sich mit zwe » Fällen , in denen Angestellte der
Mhsbahn sich unter Ausnutzung der zum Schutz gegen Fliegergefahr
WroHmen Maßnahmen an Beförderungsgut vergriffen hatten . Das» Ife « erfahren richtete sich gegen die 1908 geborene Lompenvutzerin

tat Dillinger . Sie hatte , zum Teil während der Verdunkelung
m Sauvtbahnhof Frankfurt am Main in der Zeit vom Herbst 1941
ms Februar 1943 fünfzig Expressgüter und fünf Koffer gestohlen Die
-mgeklagte , die geständig war , befand sich in keiner Notlage Sie

j — Koutrollgiiuge bei Fliegeralarm . Während eines Luftan¬
griffes kann der Einschlag von Brandbomben im Luftschutzraum leicht
jjerhört werden . Daher sind regelmässige Kontrollgänge durch das
Haus unerlässlich , fönst werden Entftehungsbrände oft zu spät wahr -
genommen . Kontrollgängc müssen während der ganzen Dauer des
Ljjegeralarms — auch bei Flakbeschutz — in kurzen Abständen ge »
Michi werden .

— Leistuugsfutter für Kaninchen . Wie allgemein bei Futter¬
mitteln , unterscheidet man auch beim Kaninchenfutter drei Arten ,
Mlich Erhaltungsfutter , Leistungsfutter und Mastfutter . Einem
Kaninchen , das in dem jeweiligen Zustand erhalten werden soll , darf
tgr ein Futter gereicht werden , das weder Fleisch noch Fett umsetzt .

Fall ist z . B . bei Zuchthäsinnen gegeben , die höchstwahrschein¬
lich verfetten , also zuchtuntauglich würden , wollte man sie nicht ma -
ger im Futter halten . Leistungsfutter dagegen ist für Kaninchen er -
ftnderlich , die eine Leistung zu vollbringen haben , etwa bei Haar -
isechsel , oder für Angora , die ständig Wolle erzeugen müssen , Jung¬
tiere , die tm Wachstum begriffen sind , Häsinnen , wenn sie säugen ,
ailib für Rammler in der Deckperiode . Mastfutter ist schliesslich für
solch« Kaninchen bestimmt , die zwecks Schlachtung schnell auf Gewicht
gebracht werden sollen . Früher verstand man unter Mastfutter Kauf -
füttek , tn erster Linie Hafer , Gerste , Kleie und Schrote , aber auch
Pckerrübenschnitzel usw . Diese Futtermittel find heute dem Großvieh
« chehaüen , die Kaninchen sind ausschliesslich mit wildwachsendem
grün und Haushaltsabfällen zu füttern . In diesem Futter sind , rich -

ft tjg gewählt , so viel Nährstoffe enthalten , dass man es als Erhaltungs -,
Leistung ?/ und MajistMer bezeichnen kann . Bei einer Fütterung mit
Gras , Stroh . Steckrüben und Runkeln hat man nicht zu befürchten ,
dass einem die Tiere verfetten . Haushaltsabfälle , wie Kartoffelschalen,

'
Kemüsereste (mit Ausnahme von Salat und Kopfkohl ) junges
Sras , fast alle Unkräuter , auch gutes Heu find dagegen ein Leistungs -

i tztter . Darum erübrigt sich auch die Frage nach Mastfutter , denn
xiAmmchen für Schlachtzroecke haben keine Leistung mehr zu voll -

tziugeu . ,
Gibt man ihnen trotzdem Leistungsfutter , so werden die

M überschüssigen Nahrwette in Fleisch und Fett umgewandelt , wodurch
der -Kantnchenhalter das gleiche erzielt , als wenn er seinen Tieren

, gütliches Mastfutter reichen wollte .
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Thalia -Theater . Kirchgasse 72 .
i 2. Woche. „ Frauen sind keine Engel “ .

. ।Ein lustiger Wienfilm v . Filmleuten u .
j Filmzauber mit Marthe Harell , Axel

von . Ambesser , Richard Romanowsky ,
r Margot Hielsdier , Curt Jürgens , Hed -

; wig Bleibtreu , Alfred Neugebauer .
Spielleitung : Willi Forst . Musik : Theo
Madeeben . Kulturfilm . Wochenschau ,

r Jugendliche ab 14 Jahre zugelassen ,
ft Keine telef . Bestellungen . Wo. 15.30.
^ 17.45, 20 Uhr .__________________________
Walhalla -Theater , Film Variete

2. Woche . Emil Jannings „ Altes Herz
wird wieder jung “ , das neue große
Tobislustspiel m. Enril Jannings , Maria
Landrock , Viktor de Kowa , Will Dohm ,
Elisabeth Flidtenschfldt , Harald Paul¬
sen . 'Spielleitung : Erich Engel . Emil

f Jannings kann hier seinen köstlichen
ti6f im Menschlichen wurzelnden Hu¬
tner wieder einmal voll entfalten .
Bühnendarbietung : Sieben Maravillas .
— Wo. 15, 17.20, 20 Uhr . So . auch
13 Uhr . Jugendliche über 14 Jahre zu -

^ gelassen .________________________________
Vfa - Palast Wilhelmstraße 36 .

2- Woche . Der große Lacherfolg :
».Kohlhiesels Töchter “ . Ein lustiger
Tobis -Film mit Heli Finkenzeller , Os¬
kar Sima , Eduard Köck. Sepp Rist ,
Paul Richter , Erika v . Thellmann , Fritz
Kämpers . Spielleitung : Kurt Hoffmann .

[ Täglich : 15, 17.30, 20 Uhr . Jugendliche
f find zur 1. und 2. Vorstellung zuge¬

lassen .
^ nion - Theater , Rheinstraße 47
ẑ Tosca “ .______________
^ ürk - Lichtspiele , W . - Biebrich .

V “ eute letzter Tag Lizzi Waldmüller
Albert Matterstock in dem lust .

\ Merlin-Film : „ Ein Walzer mit Dir “ .
. JQgendlidie ab 14 Jahre haben Zu -

l
'ytitt . Beginn 15 und 20 Uhr .

gener Bursche — bezaubernde Frauen
— gefährliche Männer — in einem
Strudel tollkühner Begebenheiten in
einem Geschehen voller Spannung und
Tempo . Nicht für Jugendliche . Die
Wochenschau läuft vor dem Haupt -
film . Wo. 15.30, 17.45, 20 Uhr .

Luna -Theater , Schwalbacher Str .
„ Wir bitten zum Tanz “ . Jug . ab 14 J .

Olympia -Lichtspiele . Bleichstr . 5
„ Die Entlaiaung “ , E.Jannings . Jug .abl4

3- Kronen -Llchtspiele .Schierstein
„ Dr , Crippen an Bord “ . ____________

Römer -Lichtspiele , W .-Dotzheim
„ Ein Zog fährt ab “ .

THEATER - KURHAUS

Deutsches Theater . Di . 22. s ., 19
bis nach 21.30, G 35 : „ Der Graf von
.Luxemburg “ , Pr . A. Keine schrift -
Üchen oder fernmündlichen Vorbestell .

Kurhaus . Dienstag , den 22. Juni ,
11.30 Uhr : Konzert in der Brunnen¬
kolonnade . 20 Uhr : Konzert , ausge¬
führt von dem Musikkorps eines
EJiegerhorstes .

Sport und . Spiel

Vorschlussrunde der Handballmeisterschaft

WTSB . Schweinfurt — SB Waldhof 15 :5 (6 :2 ) !
Berliner SLC . — SELB . Hamburg 8 :18 ( 4 :10

Eine unangenehme Überraschung erlebte der allgemein als End¬

spielteilnehmer eingeschätzte badische Meister in Schweinfurt . Vor
10 OOOZuschauern fand er die dortige Soldatenelf tn vorzüglicher
Form , und ihr ungestümer Angriffsgeist obsiegte über die Technik und
und Erfahrung der Waldhöfer . Schweinfurt erwies sich schon in erster
Hälfte wurfkräfttger und errang später sogar Feldüberlegenheit , sodass
der Vausennvorsvrung schliesslich auf zehn Tore ausgedehnt werden
konnte Torschützen waren für die Soldaten Wolf (4 ) , Wünsche und
Seiler ( je drei ) , Bruckner und Volkner ( je zwei ) sowie Köpf . Für

Waldhof besorgten die Erfolge Kemmcter (4 ) und Reinhardt .

Mit zehn Treffer Unterschied blieb auch der Altmeister Polizei
Hamburg im Vorteil . Obwohl in Berlin auf fremden Boden spielend ,
dominierte er fast während des ganzen Verlaufs : überragender
Stürmer war wieder einmal der Nationalspieler Theilig . der allein
10 Tore erzielte , davon 8 durch Strafwürfe . Sauberes Zuspiel und

flotte Angriffsführung zeichnete die siegreiche Mannschaft aus , 6000

Zuschauer wohnten diesem Treffen bei .
' Das Endspiel um die Deutsche Handballmeisterschaft führt nutP
mehr also Hamburg und Schweinfurt zusammen , es wird in Dresden
auf dem Platz des DSC . vor sich gehen .

Glatter Sieg der Hanauer

KSG . Wiesbaden — FK 93 Hanau 0 :4 (0 :1)

Die Hiesigen lieferten , obwohl sie der Papierform nach wesent¬
lich stärker als am Dorsonntag standenn , nur eins recht mässige Partie :
es fehlte vielfach an der wünschenswerten Verständigung innerhalb
der Elf . aber auch am entscheidenden Einsatz . Der Gegner wirkte so- x
wohl schneller als auch im Mannschaftsganzen geschlossener , besonders
trat ein gutes Stellungssviel in Erscheinung . Demgemäss vermochten
hie Hanauer fast den gesamten Verlauf überlegen zu gestalten ,
weise wie vor Pause und Mitte der zweiten Halbzeit , drängten sie
sogar

'
stärker Ihr Sieg ist auch in seiner Höhe durchaus verdient .

Wohl blieb es bis zur Pause bei dem in 10 . Minute durch Nach¬
schub erzielten Führungstreffer . Das zweite Tor . eine Viertelstunde
nach Seitenwechsel , wieder durch Halblinks geschossen , fiel hus deut -

licher Abseitsstellung , aber dafür hatten die Gäste bereits zwei
Lattenschüsse zu buchen . Und die weiteren -Erfolge fielen ihnen bona
ohne besondere Anstrengung zu . Ein Durchspiel des Rechtsaussen
sowie ein schöner Kovfball des Halblinken nach Rechtsflanke ergaben
den Endbestand . Der gelbe Sturm wurde wohl etwas lebendiger , als
Stand von 0 :3 Roßkopp nach vorne ging , doch es langte trotzdem
nicht einmal zum Ehrentreffer .

Ein weiteres , ebenfalls der Runde um den Rhein -Malv -Preis
»ugehörendes Treffen SvVgg . Neu -Isenburg — FSD .
Frankfurt wurde beim Stand von 4 :3 für den Gastgeber ah »
gebrochen . .

Um den Tschammervokal
Kickers Offenbach — Rotweiss Frankfurt 4 :4
SB 98 Darmstadt — Eintracht Frankfurt 2 :5

Bei den zwei Pokaltreffen des Sonntags in Hessen -Nassau srtwe
es nicht ohne Überraschung ab . Gaumeister Offenbach konnte zuhause
auch in der Verlängerung nicht über Rotweih in Votteil kommen : der
Frankfurter Widerstand war schärfer als er vermutet und behauptete
nach ziemlich ebenbürtigem Verlaus ein Unentschieden ?— Dagegen
brachte Eintracht aus Darmstadt den erwarteten Sieg nachhause .

Ausgefallenes Kriegserinnerungssviel

Das Treffen FSV . Schierstein — Reichsbahn Mainz 041 bas
am Hafen stattfinden sollte , kam nicht zustande . Es wurde wegen
Platzschwierigkeiten zufolge der gleichzeitig anberaumten Deran »
staltung der Marine HI . abgesetzt und wird zu einem späteren Termin
nachgeholt . __________

Mexikos Stierkämpfer streiken . Mitten in den Pfingstfelerka « »
einem Höhepunkt der Stierkampfsaison , find die mexikanischen Stier »
kämvfer in den Streik getreten . Sie verlangen eine bessere Bezahlung .

Georg von Sachsen f . Derehemalige Kronprinz Georg von
Sachsen ist am 14. Mai 1943 beilst Baden im Gross - Elienicker See
einem Herzschlag erlegen und konnte erst am 5 . Junr geborgen wer -

. den . — Der Verstorben « trat 1912 als Leutnant im aktiven Dienst
beim damaligen sächsischen Leibgrenadier -Regiment ein . In verschie¬
denen Kommandostellen nahm er am Welürieg teil , zuletzt als Oberst¬
leutnant im Kampfabschnitt Verdun . Nach dem Krieg widmete er
sich dem theologischen Studium und ergriff den geistlichen Beruf . In
den letzten Jahren war er für seinen Orden in Berlin seelsorgerisch
tätig . Die Beisetzung fand am 19 . Juni in der Fürstengruft der
Katholischen Hoskirche in Dresden statt .

hat die Sachen zum Teil verschenkt , zum Teil verkauft . Die Ange¬
klagte wurde wegen der auf verwerflicher Gesinnung beruhenden
schweren Straftaten als Volksschädling zu 7 Jahren Zuchthaus und
7 Jahren Ehrverlust verurteilt . — Auch der Angeklagte des zweiten
Verfahrens , der 1901 geborene Wagenreiniger Heinrich Kraft musste
als Volksschädling schwer bestraft werden . Er hatte im Hauptbahnhof
etwa 20 Pakete entwendet und Fundstücke , die er in Waggons ge¬
funden hatte , unterschlagen . Der Angeklagte wurde zu 3 Jahren
Zuchthaus und 3 Jahren Ehrverlust verurteilt .

Ein wackerer Retter ertrunken
— Ldcrwiuter , 20 . Juni . Ein hier zu Besuch weilender junger

Mann sprang an der Dampferanlegestelle in Rolandseck mit voller
Kleidung in den Rhein , um einen ertrinkenden Jungen zu retten .
In der Todesangst klammerte sich der Gefährdete so stark an seinen
Retter , dass diesem die Kräfte schwanden . Der wackere Retter er¬
trank , während das Kind gerettet werden konnte .

— Mainz , 20 . Juni . Ein 50jähriger Einwohner aus Bodenheim
lieh sich in einer öffentlichen Gaststätte eine schwere Schmähung
der Ehre eines gefallenen Frontsoldaten und seiner
Famlienangehörigen zuschulden kommen , indem er dem Vater des
Gefallenen gegenüber den Heldentod des Sohnes begrüßte . Das
Amtsgericht Mainz sühnte diese beleidigende Herabsetzung des An¬
denkens an einen Frontkämpfer mit 5 Monaten Gefängnis bei sofor¬
tigem Strafvollzug . — Am 14 . Juni wurde ein unbekannter Mann ,
der ein Kino besucht hatte , in das Städtische Krankenhaus tot ein¬
geliefert . Es handelt sich vermutlich um einen alleinstehenden
Mann evtl . Pensionär . Der Tote ist etwa 60 — 65 Jahre alt . Er hat
auf dem rechten Augenlid eine Warze . Der Mann trug einen schwar¬
zen Tuchanzug und schwarze Halbschuhe .

X Rüdesheim a . Rh „ 20 . Juni . . Beim Kirschenpflücken
rutschte einem hiesigen Gartenbesitzer die Leiter ins Innere des
Baumes . Der Mann stürzte durch das Geäst ab und zog sich einen
Bruch des linken Oberarms und Verletzungen am Kops zu .

= Koblenz , 20 . Juni . Unterhalb der Balduinsbrüae wurden bei
Baggerungen im Moselbett eine grössere Anzahl römischer Mün¬
zen aus dem Kies geborgen . Offenbar handelt es sich um Überreste
des Brückengeldes , das die Römer und die Einheimischen beim Uber - .
gang über die Pfahlbrücke dem Flussgott entrichteten . Viele Tausende
solche Geldstücke wurden int Laufe der letzten Jahrzehnte in der
Mosel gefunden .

— Seligenstadt a . M „ 20 . Juni . Ein hiesiger Anfang der vier¬
ziger Jahren stehender Einwohner starb an den Folgen einer
Kohlenoxpdgasoergistung .

X Westerwald , 20 . Juni . Seinen 90 . Geburtstag feierte
der Bäckermeister und Gastwirt Louis Habicht , Erbach . Der Jubilar
ist weithin bekannt , u . a . auch als Belieferer des Wiesbadener Fisch¬
marktes .

— Vallendar , 20 . Juni . Spätabends stürzte sich eine Frau in den
Rhein , trieb ab und ertrank . Die Leiche konnte noch nicht gebor¬
gen werden . Die Frau war etwa 39 Jahre alt .

— Bad Ems , 20 . Juni . Ein in den vierziger Jahren stehender
Landwirt in Attenhausen , schnitt an der Kreissäge Solz . Dabei
prallte ein Holzstück an bet Säge zurück und traf den Mann so
heftig am Leib , dass er schwere innere Verletzungen erlitt . Er starb
im hiesigen Krankenhaufe .

X Bad Ems , 20 . Juni . Ein junges Mädchen , das auf fernem
Fahrrad zwei Körbe Erdbeeren transportierte , stürzte mit dem
Fahrrad und zog sich schwere Verletzungen zu . Das Mädchen blieb
bewusstlos liegen und musste dem Krankenhause zugeführt werden .

— Saarbrücken , 20 . Juni . Vor dem Sondergericht Saarbrücken
fand die St Wendeler Mordsache im Schnellverfahren ihre
Sühne . Der 47 Jahre alte Pole Adamisczewki , der am 8 . Juni d . I .
die 49jShrige Ehefrau des Oberwachtmeisters Martin aus St . Wendel
niedergeschlagen und tödlich verletzt hatte , wurde nach Ziffer 1 und 3
der Polenstrafrechtsverordnung zum Tode verurteilt .

= Saarbrücken , 20 . Juni . Hier wurde ein löjähriger Bursche ,
als er im Begriff war,

'
einer Frau aus der Handtasche den Geld¬

beutel zu st e h l e n , gefasst . Durch die Ermittlungen konnten ihm
bislang 16 Taichendiebstähle nachgewiesen werden . Seit April trieb
er sich in Kaufhäusern und Ladengeschäften umher , vürschte sich im
Gedränge an Frauen und Mädchen heran , die ihre Einkaufstaschen
achtlos trugen und stahl die meist obenauf liegenden SandtSschchen
und Geldbeutel .

Montag : Verdunkelung von 22,55 bis 4,34 Uhr

£ & DEUTSCHE ARBEITSFRONT
«Mk KREIS WIESBADEN

Mittwoch , den 23 . Juni 1943 , 20 .15 Uhr , Amtswalterbesvrechung der
Ortswaltung Westring in der Geschäftsstelle dpi DAF .-Ottswaltung ,
Wiesbaden , Scharnhorststrabe 28 I .

VERSICHERUNGEN

Noch ohne Krankenkasse ? Prüfen Sie
unseren Tarif VI G und Sie entscheiden
sich für die Bonner Krankenkasse , gegr .
1908. Entschließen Sie sich , bevor es
zu spät ist 1 Anmeldungen bei der
..Bonner “ ohne Untersuchung bis zum
70. Lebensjahr . Wiesbaden . Michelsberg ,
Ecke Langgasse , Ruf 23751.___________

Lebensversicherungen auf Todes - und Er¬
lebensfall , Studiengeld , Aussteuerver¬
sicherungen beim Leipziger Verein -
Barmenia , Bezirksdirektion Wiesbaden ,
Taunusstraße 3, Telefon 21020. Ver¬
langen Sie Angebot unter Angabe des

• Geburtsdatums .

GESCHÄFTSANZEIGEN

Bohnenstangen , Tomatenpfähle , Schwar¬
ten - und Anfeuerholz . Kohlen -Krämer ,
Adlerstr . 17. Telefon 26587.___________

Rohrbecks Bronchial - Tee verstärkt schafft
sofort Erleichterung bei Husten , Bron¬
chialkatarrh , Erkältung , Athma usw . —
Alleinverkauf in der Drogerie Minor ,
Ecke Schwalbacher und Mauritiusstraße .

Öfen , Herde , Gasherde ab Lager gegen
Bez- Schecks d. Wirtsch .-Amtes lieferb .
Gust . Junior , Eisnh . , Hellmundstr . 33.

Kesselstein darf nicht sein ! Drum ent¬
fernen Sie denselben aus ihren Koch¬
töpfen . Das Wasser kocht schneller .
Sie sparen Brand und das Essen
schmeckt in gereinigten Töpfen gekocht
besser . Zutaten erhalten Sie in der
Fachdrogerie Seyb , Rheinstraße 101.

REZEPTE FÜR DIE HAUSFRAU

Rühren nicht vergessen ! Wenn eine
Speise artbrennnt oder Klümpchen bil¬
det , so ist wahrscheinlich nicht stän¬
dig gerührt worden . Das gilt beson¬
ders für Kinderspeisen mit Mondamin ,
das ja so leicht quillt . Vergessen Sie
deshalb bitte nicht das Rühren . Heut¬
zutage darf kein Gramm Mondamin
vergeudet werden , weil es die Kinder
bis zu 6 Jahr , so notwendig brauchen .

UNTERRICHT

Englisch (1. Stunde f. Anfänger ) Diens¬
tag , 22. Juni , 6.45 Uhr abends . Unter¬
richt nach der weltbekannten ..Berlitz -
Anschauungs -Methode “ . Einzel - und
Zirkelunterricht In 10 Sprachen . Vor¬
bereitung zum Dolmetscherexamen
durch nationale Lehrkräfte . Überset¬
zungen aus und in allen europäischen
Sprachen . Unterricht u . Sprechstunden
9- 13 u . 16- 22 Uhr . „ Sprachenschule “ ,
Wilhelmstraße 50. Telefon 26593.

PACHTGESUCHE

Pension , Speise wirtschaft od. kl . Gast¬
stätte von Fachleuten zu pachten oder
zu kaufen ges . Barkapital vorhanden .
Angebote unter W 3968 an Anzeigen -
Fxtas , Wiesbaden . .

TAUSCHVERKEHR

EfTagbl .-Verl .

EeAdr TV.

Biete Touren - Halb -
schuhe und Abehd -
schuhe , Gr . 36 , gut
erh . , suche ebens .
Straßenschuhe , Gr .
37. Selter , Wiesb .-
Sonnenberg , Kais .-
Friedrich -Str . 7.

oder
Adr .

Er

Gebe sehr gute alte
Geige gegen gut¬
erhaltenen Herren -
Sommer - Mantel , Gr .
48. K 969 TV.

erhalten , Gr .
Suche Hand -
Reisekoffer .
im TagbL - Vl.

Kinderschuhe u .Pan¬
toffeln . Gr . 25, g.
erh . , gr . Glieder¬
puppe m. echt . Haar’
geg . Dreirad zu t .

r Kiefer , Lorcher Str .
. Nr . 15, 1, Stoch .

Biete guten ' Koffer -
Grammophon mit
Platten , suche D .-
Fahrrad , od . Dam .-
o . Herr .- Armband¬
uhr , evtl . Zuzahlg .
Alberty , Westend -
Miaße 23, 2 rechts .

Herren - Anzug , Gr .
52, gut erhalt . , ist
zu tauschen gegen
guterhalt . Koffer .
L 973 TV,________

Gebe Anzug , g. e . , g
Radio , auch Volks¬
empfänger . Adr .
im Tagbl .- Verl . En

Herren - Bademantel ,
g. erh . , geg . gleich¬
wertige D .- Touren¬
stiefel , Gr . 39, zu
tauschen gesucht .
Adr . TV.________ Dl

D.-Schuhe , Gr . 42,
guterh . , geg . gleich¬
wert . Gr . 42, für
lose Einlagen zu
tauschen . S 972 TV.

1 Paar D .- Schuhe ,
Gr . 39, mit flachem
Absatz , geg . gleich¬
wertige mit hohem
Absatz , zu tauschen
ges . Adr . TV. Em

Sportschuhe , 2 Paar ,
Gr . 37Vt- 38, gut
erh . , geg . gleichw .
Pumps zu tauschen .
Ab . zwisch . 8 und
9 Uhr Eltvilier
Straße 19b , P. Iks .

D .- Halbschuhe , sch . ,
sefiwz . , Gr . 38, gut
erh . , geg . Einmadi -
gläser zu tauschen .

Wecker , tadelt , ge¬
nau gehend , mit
Leuchtzahl . u . - Zeig ,
gegen guterhalten .
Herrenrock (Sport¬
sakko ) zu tausch .
Klee , Heienen -
straße 18, Hth . 1 r

Biete Foto - Apparat ,
9X12 . mit Opt .
Schneid .-Henar , 4,5
Komp .-Vers chl . , f .
Platten u . Film , m.
Tasche u . Zubehör .
Suche Bukle - oder
Kokos - od . Haar¬
garn -Teppich , g. e .
M 968 TV.

Anker - Teppich (3V,X
4 m) gegen elektr .
Waschmaschine zu
tauschen gesucht .
Telefon 60990. ___

Sportmantel , schwz . ,
gut erhalt . , Gr . 42 ,
zu tauschen gegen
ebensolches mod .
geblümtes Sommer¬
kleid und grauen
Rode . Gr . 40 , für
schmale Figur . Adr .
im Tagbl .- Vl. Eo

Kletterweste , gut
erhalten , zu tausch ,
gegen Mädchen¬
schulranzen f . 10
Jahre . Frey , Feld -
straße 22, H , 2 r .

Biete Herren - Anzug
od . Kostüm , g. e . ,
suche Couch oder
Sessel . Adr . TV. Eb

Tausche grauen , gut¬
erh . Hm .- Pullover ,
mittl . Größe , für
1 Paar guterhalt .
Herren - Handschuhe
um , Stoff -Hand¬
schuhe oder Leder
gefüttert , einerlei .
Franz Ott , Adler¬
straße 53.__________

Lederol - Mantel , Tag¬
et. Nachthemd . , all .
gut erh . , für 12- b .
14jähr . Jung . , geg .
Frühjahrsmantel o .
Schlafanzug für 17-
jährig . Jungen oder
geg . Damenschuhe
Gr . 36, nur gut er¬
halten , zu tausch ,
gesucht . Adresse
Tagbl .- Verl . Ed

Damen - Schuhe , br . ,
mit Blockabs . , gut
erhalt . , Größe 37,
gegen . gleichwert . ,
Gr . 36 , mft Block¬
absatz , zu tausch ,
gesucht . Anzusehen
nach 19 Uhr . Adr .

Biete Leica IIIc ,
suche Radio -Koffer¬
empfänger . Angeb .
u . G 970 TV.

Biete Teppich . 2,75 X
3,50. Suche Damen -
Fahrrad . Adresse
im Tagbl .-Vl . Eh

Biete schw . guterh .
Wildleder - Schuhe ,
Gr . 37 , hoh . Abs .
Suche 1 P. Schuhe
mit Block - oder fl .
Absatz , Gr . 36-37.
Wiesb . - Biebrich .
Frankfurter Str . 79
2. Stock rechts .

Biete 1 P . schwarze
Herr . - Halbschuhe ,
42/43 , gut erhalt . ,
suche " 1 P. Herren -
Halbschuhe , 44/45 ,
ebenf . g. e. Münchs
Hermgartenstr .2,1 r
Biete Herren -Halb¬
schuhe , braun , gut

Gebe alte Geige ,
gut erhalt . , großer
Ton . Suche gebr .
guterh . Klavier od .
Harmonium . Saug¬
wind , Dotzheim er
Straße 6 , Hth . 2 .

4 - Röhren - Philips -
Radio - Apparat geg .
Koffer - Radio , auch
oh . Anodenbatterie ,
zu tausch , gesucht .
Peter Bücken , W.*
Schierstein a . Rh . ,
Rheinstraße 17, ab
17.30 Uhr ._________

2 Kinderbetten , gut
erh . , oder 12 m
gebraucht Stragula -
läufer geg . Peddig -
großkorbmöbel zu
tausch . Landwehr ,
Mainz , Kaiser -
straße 57, 1,

6- mm - Doppeltesching
gutes , oder K.-K.
ges . Gebe Leiter¬
wagen . Naurod ,
Bremth . Str . 5 , 1.

Gebe guterh . Kinder¬
stiefel , Gr . 26/27 ,
6.- , Halbächuhe (?6)
5.- < Hausschuhe (26)
3.- , G .- Überschuhe
(27) 6 .- . Suche D .-
Schuhe , Gr . 36Vt,
od . warme Haussch .
Gr . 36- 37, g. e . evtl .
Verkauf . E 967 TV.

Suche gut erh . Mäd¬
chenranzen , biete
Mädchenmantel für
4jähr . , g. e . Weber ,
Blücherstr , 13, 1.

H .- Fahrradrahmen
tausche geg . Fahr¬
radmantel (Hoch¬
druck ) . Schlösser ,
Wiesb . - Biebrich .
Gaugasse 22.

Herren -Rad gegen
Dam .-Rad z. tausch .
gesucht . H 970 TV.

Tausche ein wert¬
volles Bandoneon
mit 104— 110 Tönen
(Italien . Marke ) ,
gut erh . , Wertpr .
130 M., geg . Radio¬
gerät gleich . Wert¬
preis , i. gebrauchs¬
fähig . gut . Zustand
od . gegen ein Ak¬
kordeon m. 80 Bässe
u . 32 Diskant . Adr .
TagbL - VerL Df

Heizkissen , 220 V. ,
gegen Schuhe . Gr .
39- 39*/i , bequeme
Form , g. e . , zu t .
ges . D 974 TV.

Suche Couch gebe
D .-Fahrrad , Tisch¬
lampe u .Tischtennis
in Tausch . Angeb .
G 958 TV.________

Tausche Fön . 120 V. ,
gegen guterhaltenen
Dam .- Regenmantel ,
Größe 46 bis 48.
T 975 TV.

Biete Rauchtisch u .
Zinkbütte , suche g.
e . Uebergafdinen u .
Teewagen . Angeb .
K 970 TV.________

Klappstühlchen , gut
erh ., zu tauschen
geg . Kd .- Sportwag .
Jörckel , Nieder¬
waldstr . 14. Mtb . 2

Vergessen Sie deshalb bitte nicht

.da» Rühren. Heutzutage darf kein
Gramm Mondamin vergeudet wer»
den , vpfl ee die Kinder Lia zu
6 Jahren eo notwendig brauchen.

SEIT 55 JAHREN

Korb -Kinderwagen
gegen Radio zu
tauschen gesucht .
Angebote u . S 962
an Tagbl .-Verl .

Kachel - Heizofen ,
elektr . . 800 W., geg .
Gasbackofen z. tau¬
schen . Mehrpreis
wird bezahlt . An -
gebote W 908 TV

Tauchsieder , 110 V.,
geg . gr . Koffer zu
tauschen gesucht
(Wertausgleich .)
Adr . TV. Dm

NACHF .

Inh . : Max Helfferich : Taunusstraße 2

Das führende Haus für

Kranken - und

Gesundheitspflege
Sie werden gut bedient

Rühren

Wenn eine Spefae aabrennt oder

Klümpchenbildet, w»ist wahrschein-
leb nicht efltadig gerührt worden.
DergÜtbesondersfür Kinderepeiseii
mit Mondnnrin, da»ja »o leichtquillt .

<HEM PHARM.WIRKE

DtULKHMIMAU

Kinderwagen , gut
erhalten , mit Ma¬
tratze gegen Kind .-
Sportwagen , evtl ,
mit Fußsack , zu
tauschen gesucht .
N . Heller . Moritz -
str . 32 , zw . 1 u . 3.

•t N
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2 Zimmer , gr . , mit Dopp ,-Wohnschlaf z.,FAMILIENANZEIGEN AMTLICHE BEKANNTMACHUNGENKüdien -m..c-

MIETGESUCHE KAUFGESUCHE

Telefon 224616.ufer 13.

Kannst Du Neues nicht,er werben

Küdienben .etwas

g*y - ,8HAnilinlafbenfebriken

0

zuckerkarten abgetrennten Abschnitte für die

HEN

WIESBADEN BIEBRICH

WOHNUNGSTAUSCH

STELLENANGEBOTE

Weiblich |]

itoristin , . StenoKontoristin ,
und Sdireibmasch .,

Handsdirift ,
dies .

Anfängerin . Ein -

Tele -
Frontspitze . gute Lage .Adr . TV. El * IVUWj/lkAt. ULV 1

Mietberedit .-Sdieln . 3-Z.- Wohn .
S 973 TV. I S 960 TV.

'

IMMOBILIEN

sucht . Höfgen ,
Fasaneriestr . 2.

Männlich
VERKÄUFE VERLOREN « GEFUNDEN

Plastik ,
vorhanden sein . Adr .

Tagbl .- Verl ,

•) Auch ein Sieg über wKoh!eahlue *1

STELLENGESUCHE 'Hahn , Klarenthal , Familie Ferd .

Männlich

VERSCHIEDENES

Konditor , selbständ . .

VERMIETUNGEN

Kinderwagen , gebr .

Dosen zu 36. 52 und 75 Pfentugkostenlosspäne

Gehwol gehört in *
Adresse

der Schmutzlöser

Gehwol

Mitt -
Süd¬

gute
von Wein¬

gesucht .

Suche
sonn .

den Reichs -
50. Zutei -

Pflichterfüllung
von 70 Jahren
Schwiegervater ,
Bruder , Onkel

lMit -

im
Et

Monatsfräu , ehrliche ,
saubere , für halbe
Tage in Haushalt
gesucht . H . Bode ,
Möhringstr . 2, Ecke
Hindenburgallee .

handlang
B 969 TV.

Kd.-Zimmer * agen ,
gut erhalten , 65.- .
Anzusehen zwisch .
12 u . 2 Uhr . Stapf ,
Roonstraße 15.

Biete schöne
u . Küche in
stein , suche
Zimmer in

Deutsche
32 Mk .

Handwagen , gr . , m .
gut . Bereif . 100 M . .
Hebekran 50 Mk .
Auto - Wink , Inhab .
Willi Wink . Bahn¬
hofstr . 10.

Osten im Alter von 19 Jahren
27. Mai gefallen ist .

und
Be-

Ang .

Die Einäscherung findet am Diens¬
tag , dem 22. Juni , um 12 Uhr , auf
dem Südfriedhof statt .

am J8 . Juni im Altgr
unser geliebter Vater ,

unser guter Opa ,
und Schwager

tritt sofort oder z .
1. 7. Handschriftl .
Angeb . unt . H 974
an Tagbl .- Verl .

Schallpiattcn , Jagd -
und Theatergläser
kauft Klapper , An -
u . Verkauf , Taunus -

2-Zim .
Schier -
2 b . 3
Wies -

Kaufm . Angestellter
sucht Stellung in
Industrie od . Han¬
del in Wiesbaden
oder Vorort .* Ang .
D 967 TV.

Hausmeister - Ehepaar
vertraut * mit Heiz ,
u . Garten , in Villa
gesucht . 3-Zimmer -
Tauschwohng . muß

Weinfäßchen gesucht
0 *963 TV. .

Pelzmantel , g. erd .,
u . Silberfuchs ges .
M 952 TV.

2-Zimmer -Wohnung
gegen IVi—2- Zim .-
Wohng . , Vdh . , zu
tausch . W 966 TV.

120.- ,
Winter -

60 .- .

Nähmaschine , g. er¬
hallen , gebr . ,

' ' von
Privat sofort ges .
D 960 TV.

Wer g . kinderl . Ehe¬
paar sch . ges . Mädel
bis ca . 1 Jahr z .
eigen ? W 972 TV.

abzugeb . Gebrüder
Becker , Dotzheimer
Straße 151.
bis ca . 1 Jahr g .

Zimmer , möbl .. in
gutem Hayse , Nähe
Bahnhof , a . berufs¬
tätigen Herrn zu
vermieten . Angeb .
E 972 TV.

Schneider , der etliche
Hosen mitmdcht ,
gesucht . G. Mocka ,
Marktstr . 20.

zu verm .
Tagl .-Verf .

arbeitet Geschäftsleitung u . Gefolg¬
schaft xler Firma Söhnlein Rhein¬
gold A . G. , W.rSdiierstein .

Zugleich mit den Angehörigen
em um ihren lieben verehrten

sparsam und richtig I — zeigt
jgiagjw * buntes Mrbebödwlein .

In den änzelhandelsgesdiäften
kostenlos erhältlich oder von uns

WILHELMBRAUNSKG.QUEDLINBURG

W.- Schiersteitt , 19. Juni 1943.
Die Feuerbestattung findet am
woch um 11 Uhr auf dem
frledhof in Wiesbaden statt .

Zimmer , frdl . möbl . Zim . , g. möbl . , an

W.-Freudenberg , Schönebeck
Wiesbaden , Waldstr . 138,

Berichtigung : Todesanzeige Monten -
bruck muß es heißen : Ingegerd
Montenbruck .

Rock . zus .
schwarzes
Jackenkleid

Danksagung . Für die vielen Beweise
herzlicher Teilnahme in Wort , Schrift ,
Kranz - und Blumenspenden beim
Heimgang unseres lieben Entschlafe¬
nen , Carl Silbereisen , sowie allen ,
die ihm das letzte Geleit gaben ,
sprechen wir auf diesem Wege unse¬
ren innigen Dank aus .

Im Namen aller trauernden Hin¬
terbliebenen : Frau Lisa Silber¬
eisen , geb . Schmitt , Wiesbaden ,
Loreleyring 1,1. «

und in der
und 54. Zu -

' In tiefem Schmerz : Max Brand¬
schwei u . Frau , Lina , geb .Dombo
und Großeltern , sowie alle Ver¬
wandten .

W.-Kloppenheim und Bierstadt , den
21. Juni 1943.

Zentralheiz . , teilm .
oder leer , zu ver¬
mieten . Angeb . u .
S 975 TV.

Bestattungsinstitut Wilhelm Vogler und
Söhne , Blücherplatz 4, Jahnstr . 8. An¬
ruf 25300, übernimmt Bestattungen aller
Art , Überführung mit eig . Leichenautos .

Obstkelter , kleine ,
ges . Platter Str . 31

Angebote u . F 972
Tagbl .- Verl .

sucht tage¬
stundenweise
schäftigung .
W 975 TV.

Auch wir bekämt
mit Erfolg durch schärfste 1
lisierung unserer Arbeitsmethoden

Deine

Füße

3-Zim .-Wohnung m.
Zubehör , schön u .
sonnig , in guter
L. , v . Staatsbeamt .
ges . Roter Berech¬
tigungsschein , vorh .
H 962 TV.

2—3-Zim .-Wohnung ,
auch außerhalb der
Stadt , auch Teil¬
wohnung , v . pens .
Beamten aus Köln
gesucht . Angebote
E 975 TV.

Einf . -Haus oder kl .
Wochenendhaus m
Garten , am liebst ,
im Taunus oder ab¬
seits vom Verkehr
ges . t 961 TV,

Zimmer , möbl . , von
Geschäfts Inhaberin ,
tagsüber nicht zu
Hause , in freier
Lage , Nähe Kurv . ,
ges . Näh . Weber¬
gasse 9 . Konditorei

Aelterer Mann , sehr
zuverlässig , sucht
leichtere Beschäft .
L 974 - TV.

Danksagung . Für die vielen Beweise
herzlicher Teilnahme beim Heim¬
gang meiner lieben Frau sage ich
allen meinen tiefgefühlten Dank .

Leonhard Hahn .
Wiesbaden , den 19. Juni 1943.
Viktoriastraße 39.

Damen - Pelzmantel ,
br ., gut erd . , kein
Fohlen , Größe 46,
schl . Figur , ges .
G 973 TV.

Deine
Kameraden

Straße 40,
fon 28459.

Danksagung . Beim Heimgang meiner
unvergeßlichen Frau , unserer ' lieben
Schwester , Schwägerin und Taute ,
Frau Elisabeth Weise , sind uns so
viele Beweise herzlicher Teilnahme
zugegangen . Wir sagen allen , auch
für die Kranzspenden , auf diesem
Wege unseren allerherzlichsten Dank .

Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen : Ferdinand Weise .

Wiesbaden , Dotzheimer Straße 46.

Suche eleg . Abend¬
kleid , Gr . 42/44 .
gut erd .» biete evtl ,
gut erhalt . Winter¬
mantel . Angebote
H 973 TV.

ab August/Septbr .
gesucht . Angebote
D 968 TV.

Smoking , beste Maß¬
arbeit , 250.- , Hm .-
Bademantel 20.- ,
beides gut erhalt .
G 974 TV.

Zimmer , leer , mit
Kochgelegenh ., auch
Mans . , von Frau
mit llj . Töchterch .
gesucht . Angebote
K 96fr TV._________

Zimmer , nett möbl . ,
od . auch Mansarde
mit Kochgelegenh . ,
von ält . . berufst .
Fräulein zum 15. 7.
zu mieten gesucht .
D 969 TV.

Sprechstundenhilfe
von Zahnarzt ge¬
sucht , evtl , auch

: Putzfrau , ordentlich ,
: für 2 Tage wöchtl .
, je 4-5 Std . gesucht
! Kunze , Kais .-Fried -

rich -Ring 32, 1.

Langjähriger Leiter
des Auslief .-Lagers
ein . Mineralbrunn .,
hälxnzsidi . Kauf¬
mann , rüstig . 60er ,
sucht neue Tätigkeit
G 972 TV.

Bedeutende Gemälde ,
alter und neuer Meister

(ganze Sammlungen )
zu kaufen gesucht .

Angebote erbeten an Dr . Hane
Rudolph , Berlin W 35, Lützow -

benutz . an Berufs¬
tätige zu vermiet .

I K 975 TV.
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Zimmer , leer , ges .
F 971 TV.

Hund , schwarz , auf
• der Brust kaum
sichtbaren weißen
Flecken zugelaufen .
Adr . im TV. Es

Durch grobe Behandlung beim
Waschen wird die Wäsdte oft
stärker beansprucht als im Ge¬
brauch . Man spart also heute
das hochwirksame Burnus für die
arg verschmutzten Wäschestücke
auf , bei denen man ohne Burnus
verleitet wäre , hart zu bürsten
und länger zu kochen *) . Burnus
löst den zähen Schmutz schor
nend — schon beim Einweichen .

W »

Leder -Handschuh , .
weiß , gestern Sonn¬
tag von Heiden -
Eissalon b . Poulet
verloren . Bitte zfb-
zugeben gegen Be¬
lohnung . Mayer ,
frankenstr . 6.

(Elbe ) ,
20. 6 . 43.

Ei Adr , im TV. Erl

sind . Zuwiderhandlungen sind strafbar .
Wiesbaden , 19. Juni 1943. .
Der Oberbürgermeister der Stadt Wiesbaden und die Land '
rate der Kreise Untertaunus , Rheingau und St . Goars¬
hausen — Emährungsämter .

Wäscheschonung ,

das Gebot der Zeit -!
1—2 Bienenkästen ,
gut ‘ erhalten , ge-

sofort od . 1. Juli
an BeruTst . zu ver¬
mieten . Näheres
Höhn , Riehlstr .1 10.
2. Stock Iks . Damen - Sommerhu (,

rot , gut arh . , 18.- ,
Andrees Handatlas ,
gr . , ca . 86 Karten
u . Text 25.- , Stahl -
kassetie . kl . . 40.- .
Anz . nur zw . 3 u . 4

Möbel , Kunst - und
Auf Stellsachen , gute
Gemälde kft . stand .
Klapper , An - und
Verkauf , Taunus¬
straße 40, Tele -
fon 28459._________

Schlafzim ?? kompl . ,
(2bettlg ) gut erh . ,
gesucht . K 961 TV.

Möbel kauft Hol -
land , Sedanstr . 5.

periode auf die Abschnitte der 52 . und 53. ,
53. Zuteilungsperiode auf die Abschnitte der 53.
teilungsperiode Zucker beziehen .
2. Bekanntlich sind die von den Verteilern an

Heute früh entschlief nach längerem
Leiden meine innigstgeliebte Frau ,
mein treuer Lebenskamerad , unsere
gute Mutter , Schwiegermutter , Groß¬
mutter , Schwester und Schwägerin ,
Frau

Elfriede Liestmann
geb . Halver

In tiefer Trauer im Namen aller
Hinterbliebenen : Adolf Liestmann .

W.- Erbeuheim , den 19. Juni 1943.
Die Beerdigung findet am Mittwoch .
23. Juni um 2 Uhr auf dem Fried¬
hof in W .- Erbenheim statt .

Am 19. Juni 1943 wurde mein lieber
herzensguter Mann , unser lieber Bru¬
der , Schwager , Onkel u . Vetter , Herr

August Lohn
Kellermeister

von seinem schweren Leiden durch
einen sanften Tod erlöst .

In tiefer Trauer : Frau Johanna
Lohn ünd alle Angehörigen .

alles für kräftige
Figur u . gut erh . ,
elektr . Bügeleisen ,
220 Volt , 12.- . An¬
zusehen Freitag od .
Samstag zwischen
1 und 3 Uhr . Adr .
im Tagbl .- Vl. Dp

Doppelzimmer mit
Kodigelegenh . ges .
Andreae -Noris Zahn
AG ., Wiesbaden ,
Wallufer Straße 15
Tel . 21618.

Annahme -Untersuchungen der Untersuchungskommission der
Waffen - ff Ergänzungsstelle Rhein (XII ) : 23. Juni , vorm .
8 Uhr , Wiesbaden , Untersuchungslokal Luftschutzhaus , Dotz¬
heimer Straße . 14 Uhr , Mainz , Polizeipräsidium , Klarastr .

Zimmer , leer , oder
Mansarde , a . mb !. ,
gesucht . Angebote
Häuser , Blücher -
platz 4 , Vdh .

V ^ -EREl - 0 ^ °

Danksagung . Für die überaus herz¬
liche Anteilnahme an meinem so
schweren Schicksalsschlag durch den
so raschen Tod meines geliebten
Mannet , Parteigenosse Bertram Fetz ,
in Wort und Schrift , für die zahl¬
reichen Kranz - und Blumenspenden
und allen , die ihm die letzte Eh're
erwiesen , sage ich im Namen der
Geschwister und Anverwandten auf
diesem Wege meinen allerherzlichsten
Dank

Käthe Fetz Wwe . , geb . Kunz .
Wiesbaden . Moritzstr . 15, 3,
im Juni 1943.

Heute früh 6*/i Uhr verschied nach
kurzer schwerer Krankheit aus einem
arbeitsreichen Leben unser lieber ,
guter Vater , Großvater , Schwieger¬
vater , Bruder , Schwager und Onkel

Karl Christ
Architekt und Ortsgerichtsvorsteher
Im fast vollendeten 70. Lebensjahr .
Er folgte unserer lieben Mutter nach
acht Monaten .

In tiefer Trauer : Familie Herrn .

Am Freitag , dem 18. Juni entschlief
sanft mein guter Mann und Vater

Georg Groh
Masseur

Im Alter von 81 Jahren .
Die trauernden Hinterbliebenen :
Frau Marg . Groh , geb . Schneider
und Sohn Wilhelm Groh .

Wiesbaden , Römerberg 5.
Beerdigung am Dienstagmorgen um
9 Uhr Portal Nordfriedhof .

#
Tief erschüttert erhielten wir
die Nachricht , daß unser
innigstgeliebter , herzensguter

unvergeßlicher Sohn , Enkel u .Cousin

Richard Brandschwei
Soldat In einem Gren .-Reg .

3- Zimmer - Wohnung ,
Vdh , 3 . Etg . , West¬
endviertel , gegen
2-Z.-Wohn , Vdh . .
mögl . Südviertel
zu tausch . Angeb
M 967 TV.________

Wohnungstausch .
Biete sch . 3-Zim .-
Wohng . in Wiesb, ,
s . 3-Zim .-Wohng .
i. Saarbrücken . An¬
geb . u. F 975 TV.

reparaturbedürftig ,
ges . G 961 TV.

Danksagung . Allen , die uns
in unserem tiefen Schmerz
beim Heldentod unseres lie¬

ben , unvergeßlichen Sohnes , Bruders ,
Schwagers , Onkels und Neffen Hein¬
rich Rösser , Uffz . in einem Panzer -
Gren .-Reg . in überaus wohltuender
Weise ihre Anteilnahme in Wort und
Schrift bekundeten , sagen wir unsern
herzlichen Dank .

Die tieftrauernden Eltern und Ge¬
schwister Heinrich / und Anna
Rösser sowie alle Verwandten .

Wiesbaden , Albrechtstr . 8.

Wir müßen heute olle Somwerte

erholten . Viele Dinge können wir
noch kleben oder kitten mit dem
wasserfesten , farblosen Klebstoff

UHU
Der Alleskleber

Danksagung . Für die vielen Beweise
herzlicher Teilnahme beim Heim¬
gang unseres lieben Entschlafenen ,
Karl Martin , sagen wir hiermit allen
Verwandten , Freunden u . Bekannten
herzlichen Dank .

Im Namen aller Hinterbliebenen :
Frau Margarete Martin Wwe .,
Familie Aug, Schaub .

Wiesbaden , Adlerstr . 89.

Gasheizofen n . Gas¬
herd ges . Winter -
meyer . Moritzstr .26
Ruf 27947.

Berlin . - Wiesbaden .
Tausche . 3- Zimmer -
Komfort - Wohnung
Bferlin-Wilmersdorf ,
sowie Büro - und
Lagerräume , ajy
Kurfürstendamm
£eg . 2—3-Zimm er -
Komfort - Wohnung
in Wiesbaden od .
Umgebung , mögl .
mit Garten oder
Balkon . Angebote
B 963 TV._________

Tausche sonnige ,
schöne 5-Z.-Wohn . ,

Belohnung für Efn-
bruchsdiebstah ! im
Schießstand dem¬
jenigen , der mir
die Täter oder den
Verbleib folgender
Sachen nachweist :
1 P. schw . Reit¬
stiefel , • 4 wollene
Decken (Koltern ) ,
1 dklbl .Pferdedecke ,
2 K.- K.- Gewehr -
reinigungs stocke .
1 Sonnendach , 8X
1,30 m (Drellart ) ,
6 St . graue Ellen¬
bogenfilzkissen . —
Vor Ank . w . gew .
K.-K.-S.1921.Schulz ,
Vsf . , Westendstr . -3

bei den schweren Abwehrkämpfen
im ~ '

Filmvorführer oder hierfür geeignete
Bewerber , die als solche ausgebildet
werden , im Alter von 45—55 Jahren ,
möglichst mit handwerklicher Vorbil¬
dung zum Einsatz in den besetzten
Gebieten gesucht . Bewerbungen mit
handgeschriebenem Lebenslauf , Zeug¬
nisabschriften , Lichtbild erbeten an
Organisation Todt , Zentrale Personal -
amt , Berlin -Charlottenburg 13.________

Hausmeister für Industriebetrieb gesucht .
Gute ’ 2-Zimmer - Wohnung vorhanden .
Angebote unter A VO TV.

JW ■ Tieferschüttert erhielten wir
kW die traurige Nachricht , daß

unser lieber , treuer, . lebens¬
froher , jüngster Sohn , Bruder ,
Schwager , Neffe und Onkel

Alfred Roth
Obergefr . der Luftwaffe ,

Inhaber der Ostmedaille und des
Verw .-Abzeichens

bei den schweren Abwehrkämpfen
im Osten im Alter von 31 Jahren
gefallen ist .

In unsagbarem Schmerz : Herrn .
Roth und Frau , Anna , geb . Fran¬
kenberger , Fritz und Emmy Roth
und alle Verwandten , nebst sei¬
nem treuen Freund Karl Jeckel .

W.-Biebrich , Rathaqsstraße 74, den
19. Juni 1943.

Ring , goldener , m .
braunem St . am

•Montag , den 14. ,
auf d . Wege Bahn¬
holz , Dambachtal ,
Geisb . , Saalgasse ,
Langg . verl . And .
an gef . Kam . Der
ehrl . Find . w . geb . ,
dens . Wagemann¬
str . 5, .2, Christ -
mann , g, g. B. abz .

Ohrring verlogen .
Saphir m . Brillan¬
ten , Wilhelmstr . ,
Nerotal od . Omnib .
Abzugeb . Wilhelm -
straße 28, 1 r .

Str . -Jacke , rot , mit
grün verziert , v .
BdM . am Sonnt , a .
d . Wege Schierst ..
Biebr . , Wiesb . verl .
Gegen Bel . abzug .
Lehrstr . 23 , Part .

Herr . -Hemden , Ob -
Hosen , D .-Kleider
u . Mantel , Gr . 46-
48 , alles gut erh . ,
K.- Vogel gesucht .
Schenk , Nieder -
waldstr . 14 , 1,

Unterwäsche , auch
Klejdchen , gut irh .
für 8jähr . Mädchen
baldigst gesucht .
M 973 TV.

Michael Hubert . Die glückliche Geburt
ihres Sohnes zeigen hocherfreut an :
Liselotte Henrich , geb . Höser , z . Z.
Rotes Kreuz , Dr . med . Karl H. Henrich ,z . 1 . Wehrmacht .___________

Ince Margot . Unser Mädel ist ange -
kommen . In dankbarer Freude Liese¬
lotte Grünwald , geb . Joerg , Werner
Grünwald , Uffz . bei der Luftwaffe .
Wiesbaden , Adlerstr . 15— 17.

ber . Hrn . zu vm .
Rheing . Str . 6 , 3.

2 Zimmer , möbliert
(Wohn - u . Schlafz .)
Sonnens ., 3. Et . , an
berufst . Dame zu
vermiet . B 973 TV.

Zimmer , mbt , sonn ,
ruhig , Nähe Tau¬
nusstr . . zum 1. 7.

D .-Armbanduhr ges .
Job . Schick , Platter
Straße 52._________

Ölgemälde (Alpen¬
landschaft ) gesucht .
F 966 TV.

Fundgegenstände . Im Monat Mai 1943 wurden im Fundbüro
der Stadtwerke Wiesbaden Aktiengesellschaft (Verkehrs¬
betriebe ) abgeliefert :
45 Paar Handschuhe , verpehtedene einzelne Handschuhe ,
3 Aktentaschen , 2 Stöcke , 1 Brille mit Etui , 2 Brillen ,
2 Füllhalter , 2 Damengürtel , 1 Koppel , 1 Brosche , 18 Da¬
menschirme , 1 Herrenschirm , 4 Damenschals , 1 Tabaksdose ,
1 Anhänger mit Nadel , 1 Lederblume , 1 Kindertäschchen ,
1 fremdsprachl . - Wörterbuch , 1 OffiziSrsdolch , 1 Drehblei¬
stift , 1 Paket mit Gardinenstoff , 1 Kindermütze , 1 Woll¬
decke , 1 Kindermantel . 1 Paar Damenstrümpfe , 2 Einkaufs¬
netze , 1 Kopftuch , 1 Uhrenglas , 1 Paar Ohrringe , 15 Geld¬
börsen , zum Teil mit Inhalt .
Die Empfangsberechtigten werden unter Bezugnahme auf die

979—982 BGB. aufgefordert , ihre Ansprüche Innerhalb
6 Wochen geltend zu machen . Nadi Ablauf dieser Frist
werden die genannten Gegenstände versteigert .
Der vorstehende Hinweis gilt auch für die im Monat April
1943 abgelieferten Fundgegenstände , die durch ; Veröffent¬
lichung vom 20. Mai 1943 bekanntgegeben worden sind .
Wiesbaden , den 18. Juni 1943.

Stadtweike Wiesbaden , Aktiengesellschaft .

Schlotter , Wiesbaden , Farn , Josef
Fuhr , W.-Sonnenberg , Farn . Karl
Christ jr .» W.- Sonnenberg . ,

W.- Sonnenberg , den 19. Juni 1943.
Beerdigung : Mittwoch , 23. Juni 1943,
14.30 Uhr , Friedhof W.-Sonnenberg .

Schachspiel , gut er¬
halten , gesucht .
A 584 TV.________

Reißbrett (normal )
und Reißzeug ges .
F 973 TV.

A. Vorbestellung von Reis . 1. In dem 53. Versorgungs¬
abschnitt (23. 8. bis 19. 9. 1943) erhalten die Inhaber von
Reichsfleischkarten eine Sonderzuteilung von 125 g Reis .
Damit die Kleinverteiler in die Lage versetzt werden , sich
für die Ausgabe dieser Sonderzuteilung die erforderlichen
Vorräte zu beschaffen , haben die Versorgungsberechtigten
den Reis bei ihrem Kleinverteiler unter Vorlage der Reichs¬
fleischkarte 51 bis spätestens Samstag , 26. Juni 1943, vor¬
zubestellen . Der Stammabschnitt der Reichsfleischkarte 51
ist für den späteren Bezug von dem Versorgungsberech¬
tigten sorgfältig aufzubewahren . . .
2. Für anstaltsmäßig untergebrachte oder sonstwie in Ge¬
meinschaftsverpflegung befindliche Versorgungsberechtigte ,
die keine Reichsfleischkarten haben (mit Ausnahme der
Wehrmacht , des Reichsarbeitsdienstes . der außerhalb der
Wehrmacht stehenden Schutzgliederungen ) , erhalten die An¬
walts - , Lagerleitungen usw . Bezugscheine B, die zum Zwecke
der Vorbestellung und des späteren Bezugs unverzüglich
an die Kleinverteiler weiterzugeben sind . '
3. Ausländische Zivilarbeiter , die im Besitz von Wochen¬
karten sind , erhalten den Reis in der 53. Zuteilungsperiode
ohne Vorbestellung .
4. Kriegsgefangene , Ostarbeiter , Zivilpolen und Juden er¬
halten keinen Reis .
5. Die Kleinverteiler - haben den Abschnitt , ,Vorbestellung
von Reis für die 53. Zuteilungsperiode " abzutrennen und
zum Zeichen der Entgegennahme der Vorbestellung den
Stammabschnitt der Reichsfleischkarte 51 mit ihrem Firmen¬
stempel zu versehen . Die abgetrennten Abschnitte sind bei
den hierfür jeweils zuständigen Stellen der Ernährungs¬
ämter — im Stadtkreis Wiesbaden bei der Abrechnungs¬
stelle -für den Einzelhandel , Wiesbaden , Rathausstraße 2 ,
Zimmer 5, auf Bogen zu je 100 Stück aufgeklebt , unver¬
züglich , spätestens jedoch bis Freitag , 2. Juli 1943, zur
Ausstellung von Bezugscheinen A einzureichen . Die erhal¬
tenen Bezugscheine A sowie etwa von Anstalten usw .
erhaltene Bezugscheine B sind von den Kleinverteilem um¬
gehend an die IJorlieferer , weiterzugeben .

B. Verteilung von Zucker . 1. Die Verbraucher können zur
Deckung ihres Zuckerbedarfes in der 51 . Zuteilungsperiode
auf die Abschnite der 51. und 52. , in der 52. Zuteilungs -

Madonnen - Gemälde
(antik ) 1250 Mk .
Damm « RauenthaJer
Str . 21. Besichtig .
nur vorm . 10- 12 U.

Rautnbiid -Album ,

Hasenstall , mit oder
ohne Hasen , und
künstliche Glucke
gesucht . Graubner ,
, ,Klostermühle " ,
Telefon 28439 .

Hasenstall mit vier
Gefächem gesucht .
F 950 TV._________

Blumentopf , groß ,
24 cm hoch , oder
Holzkübel f . Palme
gesucht . Lohmann ,
Lanzstr . 1.

2-Zim .-Wohn ., frdl .
im St . , von pens .
Ehepaar ges . Vor¬
berechtig . - Schein .
Schöne Tauschwoh .
(1 Z„ K. , B.) steht
z. Verf . L 967 TV.

Frontspitzwohnung
2räum ., mit klein .
Küche , im Abschi . ,
3. Stock , Stadtmitte
zu tausch , gegen 3-
räumige , auch Part .
Angebote u . H 971
Tagbl .-Verl .

Briefmarkensammlung . Größeres Objekt
und bessere Einzelmarken kauft "Ei
Wenzel , Frankfurt a . M., Marbach -
weg 360 , Tel . 92765 , FAB 18/551/19 .

Alte Geschäftsbücher und Akten , sowie
sämtliche Papierabfälle unter Garantie
der Vernichtung kauft ständig als Roh¬
stoffe für die Papierindustrie Heinrich
Gauer , Werderstraße , Ruf 24588 .

Weinflaschen , Sekt - , Weinbrand - u . Rot -
weinflaschen kauft u . holt ' ab E. Klein ,
Westendstraße 15, Telefon 25173 .

[Fräulein , tücht . , für
Kuchenbüfett sofort
ges . Kirchgasse

' 43,
Büro l . ________

Zum Ausfahren ein .
Kleinkindes geeign .
Person gesucht .
Wiesb . - Biebrich ,
Friedensanlage 1,

Unerwartet entschlief nach einem
arbeitsreichen Leben und treuester

2- Z.-Wohn, , Küche ,
Bad , Heiz . , beste
Lage , Villa , oder
möbl . Zimmer mit

Fleischwolf , Tran¬
chiermesser , ßrot -
sdftWdemaschine ,
Fleischerbeile und
sonstige Großküch .-
Geräte im Auftrage
gesucht . Angebote
S 974 TV.________

Registrierkasse . -J-
Suche e. Registrier¬
kasse neuer Kon¬
struktion mit min¬
destens 3 Abteil .-
Registern . Angeb .
mit Angabe der
Fabrikmarke , Bau¬
jahr und Preise u .
A. 295 TV.

Wer näht mir einige
eleg . Unterrecke ?
Kampf , Nerotal 32

Wer wascht mir m.
Wäsche allmonatl . ?
Schmidt , Wiesbad .-
Biebrich , Wiesbad .
Str . 87, b . Suppes .

Hund schert Brand ,
Kellerstr . 6 .________

Klavier zu mieten
ges . F 974 TV .

Hobelspäne kosten¬
los abzugeben . Fetz
Moritzstraße 15? "

Sägmehl u . Hobel -

Herd , w . , 70 rem, g.
erh . , m . Rohr ges .
Preisang . B 962 TV.

Gas - od . Küchenherd ;
(evtl , kombiniert )
sofort gesucht . An-
geb . u . A .544 TV.

Gaskocher , 2flamm ..
sowie Damenbüste
mit Ständer ge¬
sucht . W. Feldmann
Schwalbach . Str . 97
im Laden .

Wundlaufen und FuObrennen verhffft *
der seit 60 Jahren p ~ » t
bewährte FuBkrem 5

1—2 Nerze od . Edel¬
marder , gut erhalt . ,
gesucht . B 973 VT.

Kleid , schw . , guterh .
Gr . 44, gesucht .
Ruf 27376.

Gasheizofen , 8 bis
10 Rippen , gesucht .
Schwarz , Friedrich -
straße 7, Vdh . 2 I.

Zimmertür , massiv ,
gesucht . Angebote
Tel . 23578;

Egermann , Rauen -
thaler Str . 20.

Eine Achse m . zwei
Rädern , gut erhalt .,
12 Mk . Ott , Adler¬
straße 53.

Putzfrau , tüchtig , v .
8 bis 11 sofort ge¬
sucht Kirchgasse 43
Büro I.

Putzfrau gesucht ,
wöchentlich dreimal
3 bis 4 Stunden .
Vorzustellen bei
Taunus - Auto -Ver -
kaufs - G. m. b . H-,
Wiesbad . , Mainzer
Straße 82/84. —
Telefon 24449.

Putzfrau f . Privat¬
haushalt wöchent¬
lich 2-3 X gesucht .

Klavier gesucht .
Rupp .Mainz .Welsch -
Straße 14.__________

Radio , gut erhalten ,
ges . D 959 TV

Verkäuferin , evtl . a .
für halbe Tage ges .
Foto - Kukuk , Wil-
helmstraße 56.

Sprechstundenhilfe
z . Aush . f . 4-6 W.
von Arzt sof . ges .
H 975 TV.

baden H 966 TV.
Biete 3-Zim .- Wohn . ,

Vdh . Part . , Miete
40 Mk . monatlich .
Suche 3 Zim . 1. St . ,
auch 2 Z. u . Mans . ,

Rucksack , gr . , mö$I.
guterhalt . , gesucht .
Goertz , Schöne
Aussicht 13, Tele -
fon 23279,_________

Traggurte mit Be¬
schläge für Möbel
gesucht . D 971 TV.

Deckbett und Kopf¬
kissen , gut erhalt . ,
gesucht . B 975 TV.

Koffer , gut erhalt . ,
gesucht . K 973 TV.

Flügel od . Klavier
ges . Klapper , An-
u . Verkauf , Taunus -
str . 40, Tel . 28459.

Klavier kauft Hol -
land , Sedanstr . 5.

lungsperiode nicht bei dem Ernährungsamt zur Ausstellung
von Bezugscheinen einzureichen . Das Landesernährungsamt
Rhein -Main hat jedooch bestimmt , daß diese Abschnitte
für die Nachprüfung der Zuckervorräte von den Kleinver¬
teilem sorgfältig aufzubewahren sind . Bei dieser Gelegen¬
heit wird noch darauf hingewiesen , daß die Abschnitte 50
der Reichszuckerkarten durch die Kleinverteiler zu. beliefern

3-Familien -ViIIa mit Etagenheizung , zwei
Garagen , schönem Zier - u . Nutzgarten ,
prachtvolle Lage am Rhein , mit frei¬
werdender Wohnung gegen Ein - oder
Mehrfam .- Villa in Wiesbaden , möglichst
mit freiwerdender Wohn , zu tauschen .
Walter Hill , Immobilien , Idsteiner
Straße 3. Telefon 27225 .________________

In Thüringen ist schönes Anwesen gegen
Ein - oder Mehrfam .-Villa in Wiesbaden
oder Umgebung zu tauschen . Walter
Hill , Immobilien , Idsteiner Straße 3.
Telefon 27225 .

Eilt ! Wer nimmt
sofort Beiladung v .
Düsseldorf nach
Wiesbaden ? Kölbel ,
Riehlstraße 6.

Schneiderin , erstkl . .
emp

’f . sich in An¬
fertigung eleganter
Damengarderob . f .
halbe Tage , außer
dem Hause . Büch¬
ner . Bahnhofstraße
Nr . 8, 2 rechts .

Wer arbeitet für
jungverh . Ehepaar
Schlafzimmer um ?
M 969 TV.

Küfer oder Mann ,
der Kellerarbeiten
versteht , von dies .
Weinhandlung ge-
suefat. W 968 TV.

Hausmeister (in ) ges .
Kleine Wohnung .
Geisbergstr . 21.

Mann zum Teppich¬
klopfen gesucht .
Aenderl , Kirchg . 11. |

Zim . od . Mans . , leer
gesucht . E 974 TV.

Lagerraum , kleiner ,
gesucht . W 973 TV.

Gaskocher , lfl .e ges .
E 970 TV.

3—4-Zim .- Wohnung
zum 1. Oktbr . ges .
Roter Mietberechti -
gungsscheinn vorh .

. H 972 TV._________
Wohnung , möbliert ,
mögl . mit .6 Betten
und Küchenbenutz . ,
zum 1. od . 15. Juli
in Wiesbaden oder
Nähe gesucht . —
Schulze - Berge .
Gut Uckendorf ,
Post Troisdorf am
Rhein . ________

Möbl . Wohnung in
Wiesbaden od . Um¬
gebung für drei
Personen gesucht .
A 583 TV.________

Zimmer , möbl . , mit
2 Betten , u . Küche
od . Küdienben . , von
Reidisangest . ges .
K 974 TV.

Diensthose , schwz .,
blauer Schlosseran¬
zug u . Wettermant .
alles gut erhalten ,
gesucht . Angebote
M 962 TV.________

Teppich , 2' /r auf 3,
oder größer , ges .
E 951 TV.

Eismaschine , gebr . ,
gesucht . Angebote
L 966 TV._________

Obstkelter bis zwei
Zentner Füllung
gesucht . K 966 TV.

Gesangsnoten für
mittl . Stimme , mit
Klavierbegleit . , gut
e. , 1. - b . 5.- . Neu¬
mann . Philippsberg -
str . 45 , 2 , 1- 3, 6- 8.

Mikroskop , sch . ält .
System Fries 100 .
M. Adr . TV. Ec 1

Pelzmantel , gebr . ,
schwz . , Gr . 42 150
M. Ang . W 969 TV.

Taftkleid , blau (Jum¬
perform ) 60.- , schw . "
Taftkl . 30.- , Brokat¬
jacke 15.- , leichter
reinseid , schwarzer .
Mantel 60.- , schw .- 1
weiß gestickte sei¬
dene Jacke , schwz .

Wohnscfalafzim ., nett
möbl . , mit fließ .
Wasser , i .Kurviert . ,
von Studentin ges .
Etw . Küchenbenutz .
erw . T 972 *TV.

2—3 Zimmer , leer ,
L gut . Hause , evtl .
Villa , in bester
Lage , mit Küchen¬
benutzung für sof .
od . später gesucht .
Angeb . unt . F 935
Tagbl .- Verl .

Notenständer oder
Bücherregal gesucht
Adelheidstraße 103,
Gartenh . Part . .

Matratze , Steil . , a .
oh . Keil , gut erh . ,
gesucht . D 975 TV.

Roßhaare , gebraucht , j
gesucht Goeben -
straße 16, Part . 1.

Roßhaar kauft Hol - j
land , Sedanstr . 5.

Griffel kästen und
Sdujlsadi . gesucht .
B 966 TV. j

Eßbestecke u . sonst .
Gebr .- Gegenst . für
jung . Hausst . ges .
H 968 TV.

Die Organisation Todt sucht Nachrichten -
hclferinnen für die besetzten Gebiete ,
Alter zwischen 21 und 35, gute Allge¬
meinbildung . Bewerbung mit Lichtbild
und handgeschriebenem Lebenslauf , so¬
wie Zeugnisabschriften erb . an Organi¬
sation Todt , Zentrale - Personalamt Bln .-
Charlottenburg . _____________

Für die Kasse suchen wir eine nicht zu
junge Dame in Dauerstellung . Meldungen
nachmittags nach 4 Uhr an der Kasse
Film -Palast .

Nähmaschine , auch
Hyidnähmasdiinen
u . Untergest . kauft
Engel , Bismarckr . 43

Zweier -Faltboot , gut
erhalten . gesucht .

A 569 TV.
Paddel - od .Faltboot ,

Ein - od . Zweisitz . ,
auch reparaturbed ..
gesucht . Angebote
E 973 TV.________

Personenwagen , ge¬
braucht , zw . Um¬
bau auf Lief erwäg ,
gesucht . A 589 TV.

Mußt Du Dir das Alte färben /

Ä
Doch , färbe nur , wo ’s angebracht

Gib auf die Färbe -Regeln acht !

Wilhelm Berlebach
In tiefer Trauer : Familie Jakob
Berlebach und Frau , geb . Eller ,
Familie Fritz Müller und Frau ,
geb . Berlebach , Familie August
Berlebach und Frau , geb . Leicher
und alle Verwandten .

Küche , gebraucht ,
gut erhalt . , gesucht .
D 957 TV.

Büfett , kl . , u . Aus¬
ziehtisch gesucht .
B 971 TV.

Couch oder Chaise¬
longue , auch gebr . ,
250—300 ‘ Mk . ges .
Piel , Kais .- Friedr .-
Ring 80. Part .

Couch oder Chaise¬
longue aus Privat
gesucht . D 972 TV.

Kleiderschrank , klein
gesucht . Wilhelm
Klaas , Wiesbaden -
Dotzheim , Rh ein -
Straße 44.__________

Kleiderschrank , w,. ,
saub . , ges . Hilgers ,
Wörthstr . 16.

Büro - Stahlschränke
ges . Ang . Tel . 59446

Kassenschrank und
Schreibtisch gesucht
T 966 TY.

Schreibtisch , mögl .
mit Sessel gesucht .
E 971 TV. ________

Liegestuhl . gesucht .
Hensel , Rheinstr .62

3 Damenhüte f . ält .
Dame , ä 5 M ., D .-
Hut für jg . Dame
5 M. , gut erhalten .
Ellenbogengasse 9 ,
3. Stoch rechts .

Sommerhut (Stroh ) ,
rosa , 20 .- , Klnder -
Dimdlhut 5.- , gut
erh . Adr . TV. Ek

Sommerhut 10.- ,
Foto - Apparat , 9X6 ,
mit Etui , 35.- ,
D .- Schuhe , 37 , br . ,
g. e . , 15.- . Anzus .
abends nach 7 Uhr .
AdF. im TV. Ep

Kinderschuhe , 21- 22,
3.- , 3 .50 , Damen¬
schuhe , 39 , m . hoh .
Absatz , 7.- , all . g .
erhalten . Wilhelm !,
Karlstr . 35 , 1 Iks .

Römerbowle , schöne
m. 6 Gläser , 20 .- .
Adr , im TV. Ew

Briefordner ä 25 Pf
sch . runde , g. erh .
Gobelindecke 40 .- .
Lisztstr .17. T. 27281

Kleiderschrk . , 2tür . ,
90 Mk . Gustav -
Adolf - Str . 3 , 1 r .

Aquarium , groß , m
Warmw .- Fischen 25
u . 2 Vogelhecken
ä 5 und 10.- . Adr .
im Tagbl .- Vl. Eu

Damenfahrrad , Gras¬
mähmaschine ges .
H 961 TV.

Damen -Fahrrad , gut
erhalten , gesudit .
M 970 TV.

Damen -Fahrrad , ge¬
braucht .. gesudit .
T 973 TV.________

Kinderwagen , gut
erhalten , am liebst .
Korbw . m. Gummi¬
bereifung gesucht .
M 972 TV._______

Eisenbahn , elektr . ,
mit Zubehhör , Sp .
00 ges . Pr . b . 300
Mk . B 974 TV.
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